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Telefon 0761 211679-0 
stauss-immobilien.de

Für anspruchsvolle  
Immobilien
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Rechtsanwälte Jeutter & Kollegen
Wilhelmstraße 20a · 79098 Freiburg

Telefon 0761 36 874 27
ra.matzeit@jeutter-kollegen.de

Uwe Matzeit

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Sie suchen einen Spezialistenfür 
die Vermittlung Ihrer Immobilie?
Rufen Sie an!
Monika Zipfel, Immobilienwirt Dipl. 
VWA, Mitglied im IVD, seit 1994
Todtnau 999 385  . Kiza  96 89 791

www.dreisamtaeler.de

Vertrauensvoll, 
kompetent und 
sorgfältig.

Hauptstraße 9 |  79254 Oberried
Telefon 07661 4999
www.zahnarztpraxis-dreisamtal.de

HERBSTGENUSS
IM STAHL

gerichte mit kürbis,
pilzen und wild

 79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

im Oktober 2022

Rund um 
den Fasan
Fasanenmenü 
in 3 Gängen + Dessert
59,- Euro/P.
15. Okt. - 5. Nov.

Richtig gutes Essen.

Bitte reservieren Sie.

Tel.: + 49 (0) 7660 / 94 01-0 
info@sonne-schwarzwald.de
www.sonne-schwarzwald.de

Verschenktag in 
Kirchzarten

Kirchzarten (dt.) Am Sonntag,  
dem 16. Oktober, findet wieder 
der Kirchzartener Verschenktag 
statt. Zwischen 10.00 und 17.00 
Uhr stellen alle, die gut erhaltene 
und funktionstüchtige Sachen zu 
verschenken haben, diese mit ei-
nem Schild „zu verschenken“ an 
die Straße. Wer die Sachen gebrau-
chen kann, darf sie gerne mit nach 
Hause nehmen. Am Abend werden 
bitte alle liegen gebliebenen Dinge 

wieder aufgeräumt. Gemeinsam 
wird so etwas für die Müllvermei-
dung, für den Klimaschutz und für 
ein gutes, nachbarschaftliches Mit-
einander in der Gemeinde getan. 

Ausweichtag bei Regen ist 
Sonntag, der 23. Oktober. Die Idee 
zum Verschenktag wurden 2017 
beim Engagement-Preis der Bür-
gerstiftung Kirchzarten prämiert 
und er  fi ndet schon zum achten 
Mal statt.

Blutspendetermin
Heute: Mittwoch, 12. 10. in der Kageneckhalle Stegen

Stegen (drk.) Blut ist nicht künst-
lich herstellbar und wird täglich 
dringend benötigt. Eine Blutspen-
de dauert 10 Minuten und rettet 
bis zu drei Leben. Aktuell wird 
jeder Lebensretter gebraucht. 
Das DRK bittet dringend zur 
Blutspende.  

Nächster Blutspendetermin in 

der Nähe ist am heutigen Mitt-
woch, 12. Oktober, von 15.00 bis 
20.00 Uhr in der Kageneckhalle, 
Dorfplatz 4 in Stegen.

Aufgrund der begrenzten 
Haltbarkeit ist es wichtig, dass 
kontinuierlich genügend Blut-
spenden zur Verfügung stehen. 
Sollten gewünschte Termin-

zeiten bereits ausgebucht sein, 
ist das leider kein Zeichen der 
Entwarnung. Spenderinnen und 
Spender werden gebeten, auf die 
nächstmögliche Terminoption 
auszuweichen. Selbst wenn sich 
diese aufgrund des Angebots oder 
persönlicher Pläne erst in ein paar 
Tagen ergibt. 

 Alle Termine sowie eventuelle 
Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund 
um das Thema Blutspende in 
Zeiten von Corona erhalten In-
teressierte telefonisch durch die 
kostenlosen Service-Hotline 
0800 11 949 11 oder online unter 
www.blutspende.de/corona

Das „Alte Rathaus Kirchzarten“ sucht seine Zukunft
Die Initiativgruppe „H24“ musste ihre Pläne zum neuen Nutzungskonzept aufgeben

Kirchzarten (glü.) Im Jahre 2018 
fand sich in Kirchzarten unter dem 
Namen „H24“ eine Initiativgrup-
pe zusammen, die für das nach 
der Fertigstellung der Scheunen in 
der Talvogtei leerstehende „Alte 
Rathaus“ ein genossenschaftlich 
basiertes Nutzungskonzept ent-
wickelte. Diese Kirchzartener 
Bürgerinnen und Bürger wollten 
die Vorgaben der Gemeinde wie 
„Aufwertung der Ortsmitte mit 
mehr Lebendigkeit, Gewährleis-
tung einer facettenreichen Nut-
zung, das Haus zu einem Identi-
fi kationsobjekt machen und es im 
Gemeindebesitz zu belassen“ mit 
kreativen Ideen umsetzen.

Mit hohem persönlichem Enga-
gement und viel Fachkompetenz 
wurde das Konzept „H24“ entwi-
ckelt. Geplant war Gastronomie 
mit Außenbereich, ein Veranstal-
tungs-, Werk- und Schauraum 

z.B. für Künstler und Logisräume. 
Viel Zustimmung fand die Idee, 
die Tourist-Info ins Gebäude zu 
integrieren und damit auch mehr 
Begegnungen von Urlaubern und 
Einheimischen zu ermöglichen. 
Um viele Menschen von der Ge-
nossenschaftsidee zu begeistern, 
entwickelte die Gruppe anschau-
liche Informations- und Präsen-
tationsmaterialien. Die Rückmel-
dungen in der Bevölkerung waren 
äußerst positiv, so dass schnell 
„Genossen“ gewonnen wurden, 
die durch das Zeichnen von Ab-
sichtserklärungen den Initiatoren 
das Signal gaben, dass das Kon-
zept in Kirchzarten erwünscht sei. 
Damit die umfangreichen Bau- 
und Modernisierungsmaßnahmen 
am Gebäude zu stemmen waren, 
musste ein hoher Betrag an ge-
nossenschaftlichem Basiskapital 
zusammenkommen.

Die umfangreichen Werbekam-
pagnen erreichten, dass Anfang 
2020 der erforderliche Betrag 
knapp erreicht war und das Pro-
jekt „H24“ im Frühjahr 2020 
in die Umsetzung hätte gehen 
können. Doch dann kam Corona 
und brachte eine elementare Zäsur 
ins gesellschaftliche Leben – und 
auch für die „H24“-Pläne. Der 
Krieg in der Ukraine und die 
unglaublich gestiegenen Bau-
kosten in Verbindung mit allen 
wirtschaftlichen Frage- und Pro-
blemstellungen der heutigen Zeit 
bremsten die „H24“-Initiatoren 
zusätzlich aus. Die Suche nach 
Möglichkeiten, das Konzept 
anzupassen oder Baukosten zu 
reduzieren, schlug fehl. „Leider 
muss heute festgestellt werden, 
dass es in der aktuellen Lage keine 
Möglichkeit gibt, das Konzept 
H24 umzusetzen“, schrieben die 

Initiatoren jetzt an die Unterstüt-
zer. „Wir bedauern das außeror-
dentlich!“

Die Initiativgruppe „H24“ 
steckte ehrenamtlich viel Herz-
blut, Zeit und fi nanzielle Mittel 
in die Verwirklichung ihrer Ideen. 
Doch jetzt bleibt ihr nur noch, 
„allen, die mit Rat und Tat das 
Vorhaben begleitet und unterstützt 
haben, zu danken“. Und weiter 
schreiben sie: „Besonders beein-
druckt waren wir über das genos-
senschaftliche Engagement aus 
der Bürgerschaft, den Zuspruch 
und die Unterstützung von dort.“ 
Sie hoffen, dass die Gemeinde 
bald eine adäquate Nachnutzung 
für das „Alte Rathaus“ fi ndet. Und 
sie wünschen sich, dass zumindest 
eine öff entliche Nutzung des Erd-
geschosses unter Umgestaltung 
und Einbeziehung der Tourist-
Info erreicht wird.

Die Ideen der Initiativgruppe „H24“ für eine sinnvolle Nutzung des „Alten Rathauses“ in der Fußgängerzone sind von den Entwicklungen 
in der Gesellschaft zunichte gemacht worden. Fotos: Gerhard Lück

LandFrauen: 

Kabarettabend
Kappel (mr.) Am Samstag, 15. 
Oktober, laden die LandFrauen aus 
Kappel zu einem Kabarettabend in 
das Gemeindeheim, Peterhof 8 in 
Freiburg-Kappel, ein. Veranstal-
tungsbeginn ist um 19.30 Uhr, Ein-
lass ab 19 Uhr. Schauspieler Aaron 

Löchle präsentiert sein neues Solo-
Programm. Die LandFrauen aus 
Kappel bewirten mit Fingerfood 
und Getränken und freuen sich 
auf zahlreiche Gäste. Der Eintritt 
ist frei, Spenden werden gerne 
genommen.

Schwarzwaldverein 
Herbstwanderung
Kirchzarten (glü.) Der Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirchzarten 
lädt zu seinen herbstlichen Wande-
rungen ein. Am Donnerstag, dem 
13. Oktober nehmen Regina Gold-
schmidt und Wolfgang Würmle die 
Wanderer mit auf den Weinberg-
weg im Glottertal. Die ca. 10 km 
lange, mittelschwere Tour beginnt 
an der Eichberghalle in Glottertal, 
geht hoch zum Wissereck und 
zurück ins Vorderglottertal zur Ein-
kehr. Treff punkt ist um 9:15 Uhr am 
Bahnhof Kirchzarten. Weitere Infos 
bei den Wanderführern telefonisch 
unter 07661 / 4807 oder 0761 / 
58995920.

Ulla und Dietmar Jobst, Telefon 
07661 / 3095, laden am Donners-
tag, dem 20.10. zur fünften Etappe 
auf dem Breisgauer Weinweg ein. 
Die schwere Wanderung von ca. 
20 km beginnt in Ettenheim, führt 
durch die Reben nach Schmieheim 
und weiter mit herrlichen Ausbli-
cken ins Rheintal in die Lahrer Alt-
stadt zur Einkehr. Treff punkt ist um 
8:40 Uhr am Bahnhof Kirchzarten 
(Regio- plus Zusatzkarte). – Alle 
Infos auch immer auf www.swv-
dreisamtal.de
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Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 

Der Dreisamtäler erscheint wöchentlich, teilweise 
auch 14-täglich, in Kirchzarten, Buchenbach, Oberried, 
Stegen, St. Peter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, -Waldsee, 
-Oberau, -Littenweiler, -Kappel und -Ebnet.
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Geschäftsführung: Harald Greiner
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VHS Dreisamtal
Berufl iche Weiterbildung im Bereich Finanzen 

und Buchführung 
Kirchzarten (vhs.) In Kooperation 
mit Xpert Business Lernnetz bietet 
die VHS Dreisamtal die Möglich-
keit zur berufl ichen Weiterbildung 
mit Prüfung und Zertifi kat. Kurse 
gibt es u.a. zu: Finanzbuchführung, 
Einnahmen-Überschussrechnung, 
Kosten- und Leistungsrechnung, 
Finanzwirtschaft, Bilanzierung, 
Controlling, Betriebliche Steuer-
praxis, Lohn und Gehalt, Perso-
nalwirtschaft. 

Mithilfe überschaubarer Kurs-
bausteine - die man online von 
zu Hause oder online in der VHS 
besuchen kann, können bundesweit 
anerkannte Fachkraft- und Buch-

halter-Abschlüsse auf IHK-Niveau 
erreichen, wie Geprüfte Fachkraft 
Finanzbuchführung, Geprüfte Fach-
kraft Lohn und Gehalt, Geprüfte 
Fachkraft internes Rechnungswe-
sen, Geprüfte Fachkraft externes 
Rechnungswesen, Finanzbuchhal-
ter, Personal- und Lohnbuchhalter, 
Finanz- und Lohnbuchhalter, Ma-
nager Betriebswirtschaft. 

Interessenten sollten sich bald 
anmelden, die Anmeldefrist hat 
schon begonnen. Weitere Informa-
tionen auf www.vhs-dreisamtal.de, 
auf www.xpert-business-lernnetz.
de oder auch per Mail an info@
vhs-dreisamtal.de.

50 Jahre SPD-Mitgliedschaft

Stegen (de.) Auf der letzten Mit-
gliederversammlung konnte die 
Vorsitzende der SPD Dreisamtal, 
Jennifer Sühr, vier Genossen, die 
auf 50 Jahre SPD-Mitgliedschaft 
zurückblicken, persönlich ehren 
und ihnen die goldene Ehrennadel 
überreichen.

Für sie war damals Willy Brandt 
mit seiner Ostpolitik, die auf Ent-
spannung setzte und letztendlich 
zur Wiedervereinigung führte, 
ausschlaggebend für den Partei-
Eintritt. Die SPD hat sie zeitlebens 
nicht mehr losgelassen und sie 
prägten auf ganz unterschiedliche 
Weise all die Jahre das politische 
Geschehen mit. So erlebte Ulrich 
Röhr die Wiedervereinigung als 
Jurist mit und seine Erfahrungen 
als Jugendrichter bestärkten ihn 
darin, sich auch politisch für Chan-
cengleichheit junger Menschen 

einzusetzen. Prof. Dr. Werner 
Konold engagierte sich früh für 
Umwelt- und Klimaschutz. Zu-
sammen mit der damaligen parla-
mentarischen Staatssekretärin im 
Bundesumweltministerium Rita 
Schwarzelühr-Sutter brachte er 
das UNESCO-Biosphärengebiet 
Südschwarzwald auf den Weg. 
Prof. Dr. Herwig Wulf wuchs in 
Rastenburg in der Nähe des Füh-
rerhauptquartiers Wolfsschanze 
in einem nationalsozialistisch 
gesinnten Elternhaus auf. Nach 
der Flucht in den Westen und 
durch das Studium, entdeckte er 
sozialdemokratische Werte, für 
die er zusammen mit seiner Frau 
Ingrid, langjährige Gemeinde- und 
Kreisrätin, im Dreisamtal aktiv 
einstand.

Peter Meybrunn prägt bis heute 
die Kommunalpolitik Kirchzar-

tens. Er sitzt seit über 40 Jahren 
im Gemeinderat, um dort sozial-
demokratische Politik zu machen. 
Lange Jahre tat er das auch als 
Mitglied des Kreistags Breisgau-
Hochschwarzwald. Während viele 
jüngere Mitglieder an Parteiaustritt 
denken, wenn ihnen die Politik, die 
auf höherer Ebene gemacht wird, 
nicht gefällt, so fühlen sich die vier 
Geehrten nach wie vor mit ihrer 
SPD verbunden und war Austritt 
nie ein Thema. Peter Meybrunn 
verglich die Mitgliedschaft in 
der SPD mit einer guten Ehe: da 
schmeißt man auch nicht so schnell 
hin. Und für ihn stimmte die große 
Linie immer.

In Abwesenheit wurden außer-
dem Vera Linke, Barbara Löffl  er, 
German Löffl  er und Klaus Sessar 
für 50 Jahre Mitgliedschaft in der 
SPD geehrt.

Ulrich Roer, Werner Konold, Peter Meybrunn, Herwig Wulf (v.l.n.r.) Foto: Dagmar Engesser

Wir suchen Sie!... als Dozentin 
oder Dozent für: digitale Selbst-
verteidigung, Deutschunterricht, 
Kinderturnen, Französisch…Sie 
haben Freude daran, Ihr Wissen 
und Können weiterzugeben? Sie 
sind in einem Thema sattelfest 
und verfügen über pädagogische 
Fähigkeiten? Dann bewerben Sie 
sich bei uns über 07661/5821 oder 
anmeldung@vhs-dreisamtal.de. 
Wir freuen uns über Verstärkung 
im Team.

Depression - einfach traurig oder 
schon depressiv? - Vortrag im 
Rahmen des Arzt-Patienten-Fo-
rums (Eduard Fenske) 
Mi, 26.10., 19:30-21 Uhr, 9 €
Word - Tipps & Tricks (Andreas 
Reinhardt), Di, 18.10., 18-21 Uhr, 
2 Termine, 60 €
Vertiefung Word (Andreas Re-
inhardt) 
Fr, 21.10. 10 Uhr - 13 Uhr und 
13.30 Uhr - 15.45 Uhr, 55 €
Serienbrief mit Word, Excel und 
Outlook (Uwe Kuzmenko) 
Fr, 28.10. 10 Uhr - 13 Uhr und 
13.30 Uhr - 15.45 Uhr,Fr, 28.10., 
10-15:45 Uhr, 1 Termin, 55 €
Stimm- und Präsentationstrain-
ing (Theresia Bottländer) 
Sa, 22.10., 13-16:15 Uhr, 1 Termin, 
Gebühr ab 5 TN 24 €, bei 4 TN 30 
€, bei 3 TN 40 €
MBSR - Mindfulness-Based 
Stress Reduction - Stressbe-
wältigung durch Achtsamkeit 
(Elisabeth Seider), ab Mo, 17.10. 
(nicht 31.10.) bis 12.12. 8x mon-
tags 18 - 20.30 Uhr und Tag der 
Achtsamkeit am Samstag, 10.12. 
09.30 - 15:30 Uhr, 9 Termine, 195 
€ (die Krankenkasse übernimmt 
i.d.R. einen Teil der Kosten)
Vinyasa Flow - Atem und Bewe-
gung zusammenbringen (Cláudia 
Sousa Vaz), Mo, 24.10., 18:30-20 
Uhr, 8 Termine, 88 €
Yoga in der Schwangerschaft 
(Cláudia Sousa Vaz), Do, 27.10., 
19:30-21 Uhr, 8 Termine, 88 €
Kinder-Entspannung(s)-Ges-
chichten (Manuela Burger) 
Sa, 29.10., 10:30-11:30 Uhr, 6x, 
40 €

Vortrag

Jenseits der Globalisierung
Littenweiler (hr.) Nach dem Un-
terschied von industrieller und der 
gemeinwesenorientierter Ökono-
mie fragt ein Vortrag „Jenseits der 
Globalisierung – Lokale Ökonomie 
stärken“, zu dem die Evangelische 
Erwachsenenbildung Freiburg am 
Dienstag, dem 18. Oktober, 19.00 – 

20.30 Uhr in die Auferstehungskir-
che, Kappler Str. 25 in Littenweiler 
einlädt. Anhand von Beispielen zu 
Ernährung, Energie sowie Geld 
und Banken, werden mögliche 
praktische Schritte einer neuen 
Wirtschaft diskutiert. Referent ist 
Hans Dietenbacher, apl. Prof. für 

Volkswirtschaftslehre am Alfred-
Weber-Institut der Uni Heidelberg. 
Der Eintritt kostet 6.-/4.- Euro. 
Nähere Informationen bei der Ev. 
Erwachsenenbildung Freiburg 
unter www.erwachsenenbildung-
freiburg.de, Tel.: 0761 / 70 86 342.

Schwarzwaldverein freut sich über Mitgliederzuwachs
Endlich fand wieder eine ordentliche Mitgliederversammlung im Löwen statt

Kirchzarten (glü.) Auch dem 
Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten (SWV) machte Corona 
in den letzten Jahren das Aktivsein 
schwer. So musste auch die im 
Frühjahr geplante Mitgliederver-
sammlung wegen eines akuten 
Corona-Ausbruchs verschoben 
werden. Doch jetzt fand sie endlich 
statt – und zur Freude der anwe-
senden Mitglieder traditionell im 
Gasthaus Löwen. SWV-Vorstand 
Wolfgang Würmle begrüßte alle, 
darunter auch Bürgermeister An-

dreas Hall und SWV-Bezirksvor-
stand Jörg Czybulka, herzlich.

Nach dem Totengedenken blick-
te er auf das Jahr 2021 zurück 
und erinnerte an die Neufassung 
der Satzung. Von der digitalen 
Delegiertenversammlung des 
Hauptvereins berichtete er von 
einem neuen Positionspapier „Kli-
ma, Energie und Landschaft“ 
sowie von der Kampagne „Wege 
gut, alles gut“, für die Wegewart 
Heinz Esders vom SWR interviewt 
wurde. Toll sei es, so Würmle, 

dass wieder Führungen durch die 
Kienzlerschmiede und Treff en im 
Jockeleshäusle möglich wären. Er 
dankte Lissy und Franz Rees für 
zehn Jahre Betreuung des Häusle. 
Dieses Ehrenamt habe er nun mit 
Regina Goldschmidt übernommen. 
Deshalb gäbe es in einem Jahr bei 
den Vorstandswahlen einen Wech-
sel an der Spitze: „Andrea Kohn 
und ich tauschen die Posten.“

Schriftführer Dietmar Jobst 
konnte von einer guten Mitglieder-
zunahme berichten. Gehörten Ende 

2021 bereits 683 Mitglieder zum 
Verein, sei der Bestand aktuell auf 
750 angewachsen. Für erfolgreiche 
Mitgliederwerbung verteilte er 
Gutscheine vom Hauptverein. Für 
den erkrankten Wegewart Heinz 
Esders trug Andrea Kohn dessen 
Bericht vor. Auf den insgesamt 
204 Kilometern Wanderwege in 
Kirchzarten und Oberried brachten 
die acht Gebietswegewarte 150 
Rauten, 75 Richtungspfeile, 22 
Wegweiserblätter und vier Pfos-
ten an. Sie brauchten dafür und 
umfangreiche Wegearbeiten 536 
Stunden ehrenamtliche Arbeitszeit. 
Neben der Beseitigung von Schä-
den durch Vandalismus und Sturm 
machte 2021 die Markierung des 
Qualitätswanderweges „Felsen-
weg“ viel Arbeit. Mit intensiver 
Pressearbeit bringt Heinz Esders 
die Leistung der Wegewarte immer 
wieder ins Gespräch.

Wegen Corona konnte Wander-
wartin Regina Goldschmidt nur 
von elf Wanderungen mit insge-
samt 121 Wanderern berichten. 
Die Ehrung der „Vielwanderer“ 
verschob sie aufs nächste Jahr. 
Naturschutzwart Hans-Peter Buch, 
der von seiner Frau Christiane so-

wie Dietmar und Ulla Jobst unter-
stützt wird, berichtete von sieben 
Streifengängen am Schauinsland. 
Wohl auch wegen Corona sei nie 
viel Betrieb am Berg gewesen und 
dementsprechend gab es wenige 
Vorfälle mit Sachbeschädigungen 
oder unsachgemäßem Verhalten 
in der Natur. Der Fachwart für 
Heimatpflege Dargleff Jahnke 
entdeckte bei Wanderungen alte 
Grenzsteine, engagierte sich in 
der Kienzlerschmiede und führte 
zwei Grundschulklassen durch 
den Ort. Kassenwart Hans-Peter 
Buch berichtete von einer soliden 
Finanzlage des SWV. Da die Kas-
senprüferinnen Sybille Kümmerle 
und Martina Mayer mit seiner 
Arbeit zufrieden waren, konnte 
Bürgermeister Andreas Hall die 
Entlastung des Vorstandes beantra-
gen. Er lobte die tolle Leistung des 
Vereins und betonte, dass die Bau-
höfe der Gemeinden gerne bei der 
Wegepfl ege mitarbeiteten. Auch 
für die Renovierung einer beim 
Jockeleshäusle eingefallenen Mau-
er sagte er Unterstützung zu. Vor 
der Ehrung von 19 langjährigen 
Mitgliedern sprach Jörg Czybulka 
ein Grußwort für den SWV-Bezirk.

Ehrungen Schwarzwaldverein Dreisamtal-Kirchzarten
60 Jahre: Winfried Föhrenbacher, Karl Willi Faller, Marlene Grem-
melsbacher; 50 Jahre: Ursula Schänzle; 40 Jahre: Beatrix und Jörg 
Eckert, Erika und Horst Keller, Anton Nutto, Barbara und Joseph 
Pfändler, Jutta und Dieter Troska; 25 Jahre: Uta und Achim Wilke, 
Lilo Kaiser, Hildegund Ganter, Friedrich und Liane Klute

Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde Winfried Föhrenbacher (2.v.l.) und für 40 Jahre Jutta und Dieter 
Troska (3.u.4.v.l.) von Andrea Kohn, Wolfgang Würmle und Andreas Hall (v.l.) geehrt.

Foto: Gerhard Lück

timeout Stiftung übernimmt 
die miteinander leben GmbH
St. Märgen (dt.) Die "timeout 
Stiftung" übernimmt die bekannte 
Jugendhilfeeinrichtung "miteinan-
der leben" in Norsingen und stärkt 
so ihr Profi l als Sozialdienstleister 
im Bereich der Jugendhilfe im 
Süden Freiburgs. Die Entscheidung 
fi el im September und führte rasch 
zu Vertragsverhandlungen, die 
noch in diesem Jahr abgeschlossen 
werden. Über den Kaufpreis ist 
Stillschweigen vereinbart.

Mit ihren 22 Plätzen bietet die 
"miteinander leben GmbH" den 
belegenden Jugendämtern ein 
qualitativ hochwertiges und breit 
angelegtes Angebot mit Schwer-

punkt auf der Verselbstständigung 
junger Menschen. Es reicht von der 
Wohngruppe über einen Verselb-
ständigungsbereich in Form meh-
rerer Wohngemeinschaften bis hin 
zur ambulanten Nachbetreuung.

Diese Leistungspalette ergänzt 
das bereits bestehende Angebot 
der timeout Stiftung im Bereich 
der Jugendhilfe nahezu in idealer 
Weise und bietet weiteres Entwick-
lungspotenzial. Der Geschäfts-
betrieb von "miteinander leben" 
wird als 100% Tochter der timeout 
Stiftung fortgeführt. Daniel Götte 
und Knut Wuhler werden die Ge-
schäfte leiten.
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Komm zu uns – Mach mit!
Oberried (dt.) Der Eine-Welt-
Kreis Oberried lädt Interessierte 
zur ehrenamtlichen Mitarbeit ein: 
"Du bist weltoff en und interessierst 
dich für eine andere Kultur? Du 
willst die Partnerschaft Oberried 
– Mollendo/Peru unterstützen? Du 
willst dich für das Haus für Kinder, 
die Albergue, in Mollendo engagie-
ren? Dann bist du genau richtig bei 
uns im Eine-Welt-Kreis."

Sechs Bereiche gibt es: Einbli-
cke in das Partnerland. Aktivitäten 

und Aktionen. Kontakt mit der 
Partnergruppe. Kontakt mit dem 
Trägerverein. Öffentlichkeitsar-
beit. Bildungsarbeit in Schulen und 
Gruppe. Bestimmt fi ndet jede/r In-
teressierte einen Bereiche, in dem 
er gerne mitmacht. Ein ausführli-
cher Flyer liegt in jeder Kirche der 
Seelsorgeeinheit aus. Wer weitere 
Informationen möchte, kann auch 
gerne anrufen. Kontakt: Monika 
Huppertz, Tel.: 07661/4429; E-
Mail: monikahuppertz@gmx.de.

Zeugenaufruf 

Anhänger koppelt sich 
von Fahrzeug ab

Buchenbach (pl.) Am Samstag,  
dem 8. Oktober, gegen 12.50 Uhr, 
befuhr ein Pickup mit Pferdean-
hänger die B31 von Himmelreich 
kommend in Richtung Freiburg.

Auf Höhe der Ausfahrt Bu-
chenbach koppelte sich nach 
Angaben des Fahrzeugführer 
der angehängte Pferdeanhänger 
selbstständig während der Fahrt 

vom Zugfahrzeug ab.Der Anhän-
ger kam daraufhin nach rechts von 
der Fahrbahn ab und im dortigen 
Grünstreifen zum Stehen. Es ent-
stand hierbei Flurschaden.

Zeugen des Vorgangs werden 
gebeten, sich bei dem Polizeire-
vier Freiburg-Süd unter Tel.: 0761 
/ 882 44 21 rund um die Uhr zu 
melden.

Weihnachtsmarkt Stegen
Stegen (dt.) Der traditionelle 
Weihnachtsmarkt auf dem Dorf-
platz in Stegen fi ndet dieses Jahr 
wieder statt! Am Samstag, 3. und 
Sonntag, 4. Dezember öff net der 
Weihnachtsmarkt seine Pforten 
und lädt zum Verweilen ein. 

Der Weihnachtsmarkt in Stegen 
besticht durch seine gemütliche 
und familiäre Atmosphäre. Private 
Anbieter bieten selbst produziertes 
Kunsthandwerk an. Das Angebot 
reicht von handgeschnitzten Krip-
pen über gestrickte Kleidung bis hin 
zu kreativen Weihnachtsbasteleien. 

Noch sind freie Stände zu ver-

geben! Wer sich um einen Stand 
bewerben, oder wieder als An-
bieterin oder Anbieter teilnehmen 
möchte, kann sich ab sofort unter 
den aufgeführten Kontaktdaten be-
werben. Priorität haben regionale 
Anbieterinnen und Anbieter mit 
nicht hauptsächlich gewerblichem 
Angebot. Über den Zuschlag ent-
scheidet der Feuerwehrausschuss 
der Abteilung Stegen.

Bewerbungen per E-Mail an  
stegen@feuerwehr-stegen.de oder 
auf dem Postweg an Freiwillige 
Feuerwehr Stegen, Im Gewerbe-
park 2, 79252 Stegen.

St. Peter darf sich Zähringergemeinde nennen
St. Peter (de.) St. Peter verfügt 
über interessante Zusatzbezeich-
nungen. So ist das Schwarzwald-
dorf seit langem Bioenergiedorf 
– was sich in der derzeitigen Krise 
tatsächlich auszahlt. St. Peter ist 
aber auch schon sehr viel länger 
Zähringergemeinde und darf die-
sen Zusatz nun offiziell führen. 
Die Entstehung St. Peters geht auf 
die Klostergründung im Jahr 1093 
durch den Herzog Bertold II. von 
Zähringen zurück, der damals das 
Benediktinerkloster als Haus- und 
Grablege für seine Familie, die 
Herzöge der Zähringer, gründete.

Das Kloster prägte St. Peter und 
war politisch und kulturell für die ge-
samte Region bedeutsam. Auch war 
das Kloster eine Hochburg der Wis-
senschaft, denn die Mönche lebten 
nicht nur im Kloster, sie waren auch 
wissenschaftlich tätig. Sie setzten 
sich außerdem für die Bildung ein. 
Im Jahr 1754 gründete Abt Philipp 

Jakob Steyrer die erste Schule für die 
Bevölkerung St. Peters. Er ist heute 
Namensgeber der Schule.

Die Zähringer-Herzöge kamen 
durch Eheschließungen und Erb-
schaften zu beträchtlichen Län-

dereien und gründeten zahlreiche 
Städte. Heute sind die Zähringer 
Städte Südbadens und der Schweiz 
in einem Verbund zusammenge-
schlossen. Sie treffen sich min-
destens jährlich zu Arbeitstreff en, 
Vorträgen und Seminaren. Ziel des 
Zusammenschlusses ist die Bewah-
rung der Zähringer-Geschichte mit 
ihren Städtegründungen und der 
damit verbundenen kulturhistori-
schen Bedeutung.

Die Geschichte der Zähringer 
ist in der Zähringer Mediathek St. 
Peters anschaulich aufgearbeitet. 
Viele Namensgebungen in St. Peter 
greifen den Zähringer-Bezug auf: 
Zähringer Eck, Zähringer Straße, 
Zähringer Apotheke. 

Die nächstgelegenen sind Frei-
burg und Villingen. Weitere Zährin-
gerstädte sind Weilheim unter Teck, 
Bräunlingen, Neuenburg und in der 
Schweiz Bern, Fribourg, Rheinfel-
den, Thun, Murten und Burgdorf.

Bürgermeister Rudolf Schuler freut sich, dass sich St. Peter nun 
Zähringergemeinde nennen darf. Hier am nord-östlichen Dorfein-
gang mit Blick aufs Kloster. Foto: Dagmar Engesser

Neofaschismus in Deutschland
Ausstellung im Hausprojekt einzweidreisam

Kirchzarten (dt.) Hakenkreuz-
Schmierwelle 1959/60, NPD, 
Wehrsportgruppe Hoff mann, Okto-
berfestattentat, Republikaner, Po-
grome in Hoyerswerda, Rostock, 
Mannheim, tödliche Anschläge 
in Mölln, Solingen, Lübeck, Na-
ziskinheads, NSU, Attentate in 
München, Hanau, Halle, PEGI-

DA, AfD, die Ermordung Walter 
Lübckes…

Schon diese sehr unvollzählige 
Aufzählung von Stichworten zeigt: 
Die Geschichte (Nachkriegs-)
Deutschlands ist auch eine Ge-
schichte der extremen Rechten. 
Mehrere hundert Menschen fi elen 
dem rechten Terror seit 1949 

zum Opfer. In den letzten Jahren 
erstarkten rechte Bewegungen auf 
der Straße, in den Parlamenten 
und im gesellschaftlichen Diskurs. 
Deshalb fi ndet noch bis zum 21. 
Oktober im Gemeinschaftsraum 
des Hausprojekts einszweidreisam 
in Kirchzarten, im Kirschenhof 1, 
die Ausstellung „Neofaschismus 

in Deutschland“ der Vereinigung 
der Verfolgten des Naziregimes-
Bund der Antifaschistinnen und 
Antifaschisten (VVN-BdA) statt.

Die Austellung ist mittwochs 
bis freitags, von 17.00 - 19.00 Uhr 
geöff net. Nach Anmeldung sind für 
Gruppen auch zusätzliche Termine 
möglich.

Beim Brettlemarkt für den Winter ausrüsten
Gewerbeverein Kirchzarten lädt am 6. November zum Verkaufsoff enen Sonntag

Kirchzarten (glü.) Der Brettle-
markt, der im Rahmen des Ver-
kaufsoff enen Sonntags am 6. No-
vember von 12 bis 17 Uhr im 
Innerort Kirchzartens stattfi ndet, 
bietet Privatanbietern die Gelegen-
heit, nicht mehr benötigte Winter-
sportartikel wie Ski, Snowboard 
oder Schlitten zu veräußern. Die 
Veranstalter vom Gewerbeverein 
Kirchzarten weisen ausdrücklich 
darauf hin, dass der Brettlemarkt 

kein Flohmarkt oder Kleidermarkt 
ist: „Es dürfen nur Sportartikel 
und Kleidung rund ums Thema 
Wintersport angeboten werden.“ 
Während der Brettlemarkt offi  ziell 
um 12 Uhr beginnt, ist der Aufbau 
auf den bereitgestellten Biertischen 
und -Bänken bereits ab 9:30 Uhr 
möglich. Da die Ortsdurchfahrt von 
9:30 bis 17 Uhr gesperrt und auch 
der Bahnübergang Zartener Straße 
geschlossen ist, kann eine Anfahrt 

der Parkplätze Innerort und Hotel 
Fortuna über die Bahnhofstraße 
bzw. die Oberrieder Straße erfolgen.

Eine Anmeldung ist für Privatan-
bieter nicht notwendig, die Stand-
gebühr von mindestens fünf Euro 
wird vor Ort kassiert. Gewerbliche 
Anbieter müssen sich formlos per 
Mail mit Angabe des benötigten 
Platzes bis 21. Oktober bei Gaby 
Junginger (Jumediaprint), Tel. 
07661 988330, Mail: info@jume-

diaprint.de anmelden. Sie können 
am 6. November ab 9 Uhr aufbau-
en. Ab Sonntagmittag öff nen viele 
Kirchzartener Geschäfte ihre Läden 
und präsentieren ihre Produkte. Der 
SV Kirchzarten und der EHC Frei-
burg bieten ein Mitmachangebot für 
Kinder und Jugendliche, das Lust 
auf Wintersport macht. Mehr zum 
Verkaufsoff enen Sonntag gibt es 
am 26. Oktober im „Dreisamtäler“.

40 Jahre LandFrauen Buchenbach 
So bunt und vielfältig wie der Erntedankaltar

Buchenbach (dt.) Eine bunte 
ansprechende Vielfalt aus heimi-
schem Obst, Gemüse und Blumen 
zieren den Erntedankaltar in der 
Buchenbacher Pfarrkirche. Jedes 
Jahr gestalten die LandFrauen 
Buchenbach den Erntedankaltar 
mit ihren kreativen Ideen und 
halten vor dem Erntedanksonntag 
Ausschau, was ihre Gärten dafür 
alles zu bieten haben. Ein beson-
derer Hingucker ist auch die große 
selbstgebundene Erntekrone in der 
Kirche. So lag es nahe, an diesem 

besonderen Tag auch ein beson-
deres Fest im LandFrauenverein 
Buchenbach zu feiern – nämlich 
das 40-jährige Vereinsbestehen.

Gestartet wurde in diesen 
besonderen Tag mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst, den 
der Jubilareverein zusammen mit 
Pfarrer Johannes Frische selbst 
mitgestaltete, zusätzlich umrahm-
te der Musikverein Buchenbach 
und die Orgel die abwechslungs-
reiche Messe. Für die weitere 
Geburtstagsfeier mussten die Ver-

einsmitglieder nur wenige Meter 
weiter ins Gasthaus Adler, wo ein 
leckeres Jubiläumsessen wartete. 
Heike Saier vom Vorstandsteam 
der Buchenbacher LandFrauen 
erinnerte in einem Rückblick an 
die 40-jährige Vereinsgeschichte. 
Christiane Wangler, Bezirksvor-
sitzende des LandFrauenbezirks 
Freiburg, gratulierte zum 40. 
Jubiläum und bedankte sich beim 
Verein für das Ausrichten und 
Bewirten verschiedener Veranstal-
tungen auf Bezirksebene. 

Gemeinsam ehrten Heike Saier 
und Christiane Wangler Mitglieder 
für ihre 40-jährige und 30-jährige 
Mitgliedschaft mit einer Urkunde 
und einem Blumengruß. Als Ge-
burtstagsüberraschung warteten 
dann noch die singenden Winzer 
auf ihren Auftritt, die mit ihren 
mitreißenden Liedern, Anekdoten 
und Geschichten die Mitglieder 
zum Lachen brachten. Natürlich 
durfte auch eine Geburtstagstorte 
zum runden Geburtstag nicht 
fehlen!

40 Jahre gibt es die LandFrauen in Buchenbach schon – wenn das kein Grund zum Feiern ist! Foto: Martin Müller

Energiegespräche
Kirchzarten (dt.) Anders als beim von 
der Regierung vorgeschlagenen neuen 
Einkommensteuerrecht, das ab 2023 
nur Anlagen bis 30 Kilowatt (kW) und 
auf Mehrfamilienhäusern bis maximal 
100 kW von Ertragsteuern befreien 
soll, gibt es eine solche Grenze bei 
der Umsatzsteuer nicht. Für Anlagen 
jeglicher Größe, die in den Gebäu-

den zum Einsatz kommen,gilt nach 
Beschluss des Gesetzes ab 1.1.2023 
ein Umsatzsteuersatz von 0 Prozent.

Weitere Informationen dazu und 
allen Energiefragen sowie Termin-
vereinbarungen für telefonische und 
Vorort-Beratungen gibt es unter Tel.: 
07661 / 4951 oder per E-Mail an 
info@paul-frener.de.
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Der „Hirschen“ in Stegen wurde zu „Cervo“
Ein neuer gastronomischer Tre� punkt im Dreisamtal

Tel.: 07666 94291-0, Fax: 07666 94291-99

info@bs-klima.de, www.bs-klima.de
Marie-Curie-Straße 6, 79211 Denzlingen

Wir gratulieren zur Neueröffnung

Montage
Planung
Beratung

Wartung
Service

Vielen Dank für Vielen Dank für 

Euren Auftrag und Euren Auftrag und 
herzlichen herzlichen 

Glückwunsch zur Glückwunsch zur 
Neueröffnung!Neueröffnung!
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Herzlichen  
Glückwunsch 
und viel Erfolg!

Wir gratulieren

zur Eröffnung!

Tel. 07661/4228
www.schweizer-kirchzarten.de

Öffnungszeiten
Mo n t a g 1 4 : 00 - 2 3 : 00 UHR

D i e n s t a g 1 7 : 00 - 2 3 : 00 UHR

M i t t w o c h G E SCH LOSS EN

Do n n e r s t a g 1 7 : 00 - 2 3 : 00 UHR

F r e i t a g 1 1 : 3 0 - 1 4 : 3 0 UH R

S am s t a g

S o n n t a g 1 1 : 3 0 - 2 3 : 00 UHR

1 700 - 2 3 : 00 UHR

1 1 : 3 0 - 1 4 : 3 0 UH R
1 700 - 2 3 : 00 UHR

DREISAMTALBLICK
RESTAURANT | PIZZERIA

MIT PANORAMABLICK INS DREISAMTAL

TAK E AWAY
AL L E G E R I C HT E AUCH ZUM M I TN E HM EN

Mo n t a g - S o n n t a g 1 1 : 3 0 - 1 4 : 3 0 UH R

F r e i t a g u n d S am s t a g

1 7 : 30 - 2 3 : 00 UHR

W I R V E RWEND EN AUSSCH L I E S S L I C H
UNS E R E HAUSGEMACHT E PASTA

R E S TAURANT

COCKTA I L BAR
20 : 00 - 2 4 : 00 UHR
20 : 00 -02 : 00 UHR

Mo n t a g - D o n n e r s t a g

S o n n t a g 20 : 00 - 2 4 : 00 UHR

HAP PY HOUR
I N D E R COCKTA I L BAR
VON 20 :00 - 2 2 : 00 UHR

PAN I N I TO GO
WOCHENTAGS VON 1 1 : 3 0 - 1 4 : 3 0 UH R

ÖF FNUNGSZ E I T E N

TÄGL I C H WECHS E L ND E R M I T TAGST I SCH

TAK E AWAY
AL L E G E R I C HT E AUCH ZUM M I TN E HM EN

CERVO
Ristorante   Pizzeria   Bar
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Stegen (hr.) Seit kurzem gibt es ein 
neues italienisches Restaurant im 
Dreisamtal. Die wohl älteste Gast-
wirtschaft in Stegen, mit Ursprüngen 
aus dem 17. Jahrhundert, früher der 
„Hirschen“ in der Hauptstraße 31, 
ist nun ein italienisches Restaurant 
mit Pizzeria und einer edlen Bar im 
Kellergeschoss. „Cervo“, italienisch 
für „Hirsch“, haben Tihana Delic 
Stampone und Fabrizio Stampone 
das Restaurant getauft, um den tra-
ditionellen Namen zu erhalten. Das 
Gebäude jedoch wurde seit 2020 
komplett umgebaut, frisch renoviert 
und wird nun seit Juni von den Ge-
schwistern geleitet. In dem modern 
und gemütlich eingerichteten Restau-
rant mit Wintergarten wird authenti-
sche italienische Küche geboten und 
auch die Terrasse wurde neu gestaltet 
und bietet viel Platz. 

„Das macht Familiengastro-
nomie aus!“

Der Name Stampone ist im Drei-
samtal sicherlich vielen bekannt und 
zeugt für italienische Gastlichkeit 
und gute, italienische Küche. Vater 
Nicola Stampone führt mit seinem 
Bruder Marco seit über 35 Jahren die 
Pizzeria „La Corona“ in Littenweiler, 
Tihana Delic Stampone und ihr Bru-
der Fabrizio haben 2019 gemeinsam 
das Restaurant „Dreisamtalblick“ 
beim Sportplatz in Ebnet eröff net und 
ihre Schwester Giulia führt das Res-
taurant „Colosseo“ beim Tennis-Club 
Freiburg in der Schwarzwaldstraße.

Als Fabrizio Stampone und Tihana 
Delic Stampone vor einiger Zeit das 
ehemalige Gasthaus „Hirschen“ zu-
sätzlich zur Pacht angeboten wurde, 
mussten er und seine Schwester nicht 
lange überlegen. „Wir Stampones 
packen an, wollen nicht stehen blei-
ben“, so Fabrizio, dessen Entschei-
dung neben dem „Dreisamtalblick“, 
ein weiteres Restaurant zu eröff nen, 

von der ganzen Familie unterstützt 
und mitgetragen wurde. Auch seine 
Frau Anna-Sophie und die Schwie-
gereltern unterstützen ihn nach Kräf-
ten und schmunzelnd erzählt Fabrizio 
die Geschichte, dass seine heutigen 
Schwiegereltern einst mit der neuge-
borenen Anna-Sophie im legendären 
„Einbeckerstüble“ in Littenweiler 
zum Essen waren, das Nicola Stam-
pone vor dem „La Corona“ führte. 
Der Wirt nahm sich seinerzeit liebe-
voll dem weinenden Baby an, damit 
die Eltern in Ruhe essen konnten, 
ohne damals zu ahnen, dass er seine 
künftige Schwiegertochter in den 
Armen hielt. Heute sind die Beiden 
glückliche Eltern einer Tochter und 
Nicola Stampone ist stolz, dass sei-
ne Kinder die Familientradition so 
engagiert und erfolgreich fortführen. 

Pasta wird täglich selbst 
produziert

„Wir sehen derzeit nur Restaurants 
die schließen, dass Sie hier eröff net 
haben ist wunderbar“, sagte eine der 
ersten Besucherinnen im neuen „Cer-
vo“ in Stegen und Fabrizio Stampone 
und Tihana Delic Stampone geben 
alles, dass sich die Gäste bei ihnen 
wohl fühlen „bei gutem Essen, in ge-
mütlichem Ambiente und bei schöner 
Musik“. Zwei Köche, zwei Pizza-
bäcker und zwei Vorspeisenposten 
sowie weiteres Servicepersonal 
unterstützen Fabrizio Stampone und 
Tihana Delic Stampone im „Cervo. 
Dabei wird in der Küche auf regio-
nale Produkte in hoher Qualität Wert 
gelegt, die von heimischen und itali-
enischen Lieferanten stammen. Die 
moderne Gastronomieküche verfügt 
über eine eigene Nudelmaschine, 
auf der täglich frisch die angebotene 
Pasta selbst produziert wird. 

Das Flaggschiff  im Lokal ist der 
original Neapolitanische Pizzaofen. 
Eine ausgefallene Speisekarte bietet 

z.B. Linguine mit Wildschweinra-
gout und Rosmarin-Tomatensauce, 
Doradenfi lets in Proseccosauce mit 
Steinpilzrisotto oder Mafaline mit 
Safran, Steinpilzen, Ricotta, Zuc-
chini und Kastanien. Natürlich gibt 
es auch die klassischen italienischen 
Gerichte und gerne geht man auch 
auf besondere Wünsche der Gäste 
ein. Alle Gerichte gibt es auch zum 
Mitnehmen und wochentags von 
11.30 bis 14.30 Uhr zusätzlich ver-
schiedene „Panini to go“. Neben der 
Standardkarte gibt es eine Mittags-
karte mit diversen Gerichten zum 
Preis von jeweils 9.50 Euro inklusive 
einem kleinen Beilagensalat.

Die Keller-Bar ist der Stolz 
der beiden Geschwister

Besonders stolz sind Fabrizio Stam-
pone und seine Schwester auf die 
gemütliche Bar im Kellergeschoss, 
die täglich von 20.00 – 24.00 Uhr 
geöff net ist, freitags und samstags 
kann es sogar bis 2.00 Uhr gehen. 
Sie bietet eine Vielzahl verschiedener 
Cocktails und kleine Snacks, und 
kann auch für besondere Anlässe 
wie Firmen- und Vereinsfeiern, 
Hochzeiten, Junggesellenabschiede 
oder Geburtstage gebucht werden. 
60 Sitzplätze sind hier vorhanden 
und eine gemütliche angrenzende 
Raucherlounge lädt zum Chillen 
ein. Von 20.00 bis 22.00 Uhr ist hier 
Happy Hour mit reduzierten Cock-
tailpreisen. 

Fabrizio Stampone und Tihana 
Delic Stampone freuen sich auf 
zahlreiche Gäste, die bei ihnen ge-
mütliche Stunden in lockerer Atmo-
sphäre verbringen können. Jeder ist 

herzlich im neuen  „Cervo“ in Stegen 
willkommen. 
Ristorante Cervo, Hauptstr. 31 
in Stegen, www.ristorante-
cervo.eatbu.com, 
Tel.: 07661 / 988 11 43.
Weitere Fotos der neuen Lokalität 
auf www.dreisamtaeler.de.

Lichtdurchfl utet und gemütlich eingerichtet ist das Ristorante - Piz-
zeria Cervo in Stegen. Fotos: Cervo

Die neu eröff nete Cervo-Bar mit viel Platz zum Chillen und angren-
zender Raucher-Lounge.
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Telefon 07661  393-50
E-Mail  info@ewk-kirchzarten.de
www.ewk-gmbh.de

Energie- und Wasserversorgung 
Kirchzarten GmbH 
Talvogteistraße 3, 79199 Kirchzarten

Für die Jahresabrechnung zum 31.10.2022 müssen die  
Zählerstände abgelesen werden. Unsere Ableser*innen sind 
dazu wie gewohnt unterwegs und können sich ausweisen.

Sie möchten Ihren Zähler/Ihre Zähler selbst ablesen?  

Bitte teilen Sie uns die Zählernummer/n, Zählerstand/
Zählerstände und Ablesedatum mit. Das können Sie ganz 
einfach per Post, per E-Mail, telefonisch oder persönlich. 

Wir sind gerne für Sie da
Montag bis Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 14:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag 08:00 – 13:00 Uhr 14:00 – 18.00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:30 Uhr 

Zählerstandsablesung 2022

        

Den Verein mit starker Kampagne zukunftsfähig gemacht!
DRK Zarten verabschiedete verdiente Vorstände und wählte neue junge Aktive

Kirchzarten-Zarten (glü.) Bis 
auf den letzten Platz war jetzt der 
„Bärenkeller“ in Zarten besetzt, als 
das Deutsche Rote Kreuz (DRK), 
Ortsverein Zarten zur Mitglie-
derversammlung 2020 und 2021 
geladen hatte. Das war durchaus 
verständlich, ging es doch um die 
Zukunft des Zartener DRK, nach-
dem langjährige Vorstände ihren 
Rückzug angekündigt hatten. Da 
wegen Corona zwei Jahre lang kein 
Mitgliedertreff en mehr stattfand, 
galt es nach der Begrüßung durch 
den langjährigen Vorstand Martin 
Schwer spannende Berichte zu 
hören.

Für den Ortsverein blickte 
Schriftführerin Anke Weingärtner 
zurück und freute sich, dass das 
DRK Zarten im September auf 
653 Mitglieder zählen konnte. 
Leider sei wegen Corona das 
beliebte „Nordic Walking durchs 
Dreisamtal“ zweimal ausgefallen. 
Aktiv habe sich das DRK bei der 
Anschaff ung eines Defi brillators 
beim Gasthaus Bären und beim 
Feuerwehrhaus im Birkenhof 
beteiligt. Stark sei der Ortsverein 
beim Kirchzartener Stadtradeln 

gewesen. Ausgefallen wären we-
gen Corona die Erste-Hilfe-Kurse. 
„Den Bekanntheitsgrad vom DRK 
haben wir mit einer großen Wer-
bekampagne zur Suche von neuen 
Vorstands- und aktiven Mitgliedern 
gesteigert“, freute sich Weingärt-
ner. Mit einer Werbeagentur sei 
„das ganz große Rad gedreht wor-
den“. Die neue Internetseite habe 
ein benutzerfreundliches Aussehen 
bekommen, die Social-Media-
Kanäle wären genutzt worden 
und in sämtlichen Zeitungen seien 
Artikel und Anzeigen zum Thema 
„Vorstand gesucht“ erschienen. 
An sechs markanten Stellen in 
Kirchzarten machten großfl ächige 
Banner auf die Suche nach Vorstän-
den aufmerksam. Wie die später 
stattfi ndenden Wahlen zeigten, war 
die Kampagne erfolgreich.

Marion Schwer berichtete für 
die „Bereitschaft“, dass es aktuell 
18 aktive Mitglieder gäbe. Bei 
zahlreichen Veranstaltungen galt 
es, Bereitschaftsdienste zu leisten. 
Da wegen Corona keine Präsenz-
treffen der Gruppe stattfinden 
konnten, traf man sich per Zoom 
digital. Wichtig seien die Einsätze 

bei den Corona-Teststationen in 
Kirchzarten gewesen. Den 2021 
neu installierten Kältebus zur 
Versorgung Wohnungsloser habe 
die Bereitschaft mit nächtlichen 
Einsatzfahrten unterstützt. Wich-
tig sei jetzt, neue Mitglieder der 
Bereitschaft gut zu schulen.

Besonders hart traf, wie Nata-
scha Imhof berichtete, die Corona-
zeit das Jugend-Rot-Kreuz, zu dem 
zwei Gruppen für 17 Sechs- bis 
Fünfzehnjährige gehören. Manche 
beliebte Aktion durfte wegen Co-
rona nicht mehr stattfi nden. Da die 
Kids digital erfahren seien, hätten 
die Gruppenstunden als „Zoom-
Meeting“ stattgefunden. Für sie 
und Jugendleiterin Katja Schmidt 
sei das zunächst neu gewesen. Leb-
haft und zur Erheiterung der Mit-
glieder im Saal erzählte Natascha 
von vielen Erlebnissen, z.B. mit 
Online-Spielen, in der Pandemie. 
Aber auch die Kontakte zu den 
Senioren seien nicht vergessen 
worden. Auch Marlies Jenter wuss-
te von „harten Zeiten“ für die zwölf 
Teilnehmer der Senioren-Gymnas-
tik zu berichten. Bewegungstreff s 
und ein Sommerfest im Freien hät-

ten für Abwechslung gesorgt. Der 
knappe und klare Finanzbericht 
von Schatzmeister Dorian Vedder 
machte deutlich, dass das DRK 
Zarten „ein gesunder Verein“ ist. 
Die einstimmige Entlastung war 
Ehrensache.

Bevor DRK-Kreisgeschäfts-
führer Jochen Hilpert zahlreiche 
Ehrungen – die längste Zeit von 45 
Jahren brachten Josef Pfändler und 
Martin Schwer auf – aussprach, 
musste er ein großes Kompliment 
loswerden: „Der starke Besuch 
heute Abend ist die Resonanz auf 
die gute Arbeit des DRK in Zar-
ten.“ Er gratulierte zu „tollen Leis-
tungen“ und betonte: „Wir können 
uns als Kreisverband immer auf Sie 
verlassen.“ Bürgermeisterstellver-
treterin Maxi Glaser betonte in ih-
rem Grußwort: „Ich bin sprachlos 
und voller Bewunderung bei dieser 
launigen Mitgliederversammlung. 
Die Gemeinde ist mächtig stolz auf 
Ihren Verein.“ Sie leitete dann die 
Wahlen zum neuen Vorstand (siehe 
Foto). Mit Marina Fuß übernahm 
die Tochter von Martin und Marion 
Schwer den Vorsitz – das DRK 
Zarten bleibt in der Familie!

Mit vielen Dankes- und Lobes-
worten wurden dann Martin und 
Marion Schwer sowie Markus 
Ernst aus ihren Vorstandsämtern 
verabschiedet. Martin Schwer lei-
tete seit 1999 das DRK und hatte 
mit Markus Ernst nach der Fusion 
2010 mit dem DRK Kirchzarten 
einen guten 2. Vorsitzenden an 
seiner Seite. Martin Schwer wurde 
zum Ehrenvorsitzenden und Ma-
rion Schwer sowie Markus Ernst 
zu Ehrenmitgliedern ernannt. Für 
den Bürgerverein Zarten gratulierte 
Marco Hauser dem neuen Vorstand 
und bot seine Zusammenarbeit an. 
Er dankte Martin Schwer für viele 
Jahre Engagement für Zarten: „Du 
warst eine kritische Stimme mit 
absolutem Weitblick.“ Grüße vom 
DRK Stegen überbrachte Erika 
Rombach. Die neue Vorsitzende 
Martina Fuß dankte für die Wahl 
und betonte, dass sie durch die 
Werbekampagne besonders moti-
viert worden sei.

Berauschendes Jubiläumskonzert vom 
Akkordeonclub Kirchzarten

Das „Orchester Hohnerklang“ bot Akkordeon- und Mundharmonika-Klänge vom Feinsten
Kirchzarten (glü.) Das Galakon-
zert vom Akkordeonclub Kirch-
zarten (ACK), zum 70. Jubiläum 
vor zwei Jahren geplant und von 
Corona immer wieder verschoben, 
begeisterte am Samstagabend über 
320 Gäste im ausverkauften Saal 
des ehemaligen Kurhauses. Die 
neue Vorsitzende Sabine Maier 

stellte bei ihrer Begrüßung fest, 
dass sie in der langen Vereinsge-
schichte – die Gründung war am 
14. Oktober 1951 – erst die vierte 
Vorsitzende sei. Ihre Vorgängerin 
Susanne Gärtner hatte das Amt 
immerhin 27 Jahre inne. „Ich 
freue mich über den vollen Saal“, 
so Maier, „und verspreche Ihnen 

einen zauberhaften Abend.“
Den musikalischen Auftakt 

machte die Kiddyband des ACK, 
der hoffnungsvolle Nachwuchs 
unter der Leitung von Thomas 
Rampp. Gekonnt war die Mode-
ration von Urs und Maxi, zwei 
Kiddyband-Spieler, die schwung-
volle Weisen ankündigten und 
dafür viel Applaus für eine Zugabe 
erhielten. Sabine Beck führte dann 
durch den ersten Musikteil, den der 
ACK unter der Leitung von Gregor 
Heinrich mit einem bunten Mix 
bestritt. Sie unterstrich, dass solche 
Konzertabende für den ACK auch 
wegen der Einnahmen wichtig 
seien. Traditionell stelle der ACK 
seine Konzerte gerne unter ein 
bestimmtes Thema – in Erinnerung 
seien z.B. der „Rummelplatz“, 
„Rund um die Eisenbahn“ oder 
„Afrika“, bei dem sogar eine 
Trommelgruppe mit afrikanischen 
Rhythmen aufgetreten sei. Immer 
spiele dabei auch die passende 
Dekoration eine wichtige Rolle.

Mit Stücken wie „The Race“, 
„One Tango“ oder „Insomnia“ 
präsentierte sich dann der ACK mit 
seiner großen musikalischen Qua-
lität. Toll das Medley „Time for 
Pink Floyd“, das Dirigent Gregor 
Heinrich ebenso wie manch ande-
res Stück eigens für Akkordeon-
orchester arrangiert hatte. Sabine 
Beck erzählte zwischendurch aus 
dem Vereinsleben, zu dem auch 
Geselligkeit bei Ausflügen oder 
Feiertagen gehöre. Sie ermunterte 
die Konzertbesucher, den Verein 

doch mit einer passiven Mitglied-
schaft zu unterstützen. Im Internet 
gäbe es unter www.ack.de weitere 
wichtige Informationen. Im Pro-
gramm ging es weiter mit dem 
„Cirque du Soleil“, gesanglich von 
Annika Urban unterstützt. Ohne 
Zugaben ließen sie die begeisterten 
Besucher nicht von der Bühne.

Nach einer kommunikativen 
Pause gab es dann einen musi-
kalischen Höhepunkt mit dem 
„Orchester Hohnerklang“ aus 
Trossingen unter der Leitung 
von Hans-Günther Kölz. „Dieses 
Orchester haben wir uns als Ge-
burtstagsgeschenk gewünscht“, 
hatte ACK-Chefi n Sabine Maier 
zu Beginn bekannt. Das besondere 
für manchen Konzertbesucher war, 
dass gut die Hälfte vom „Hoh-
nerklang“ aus Mundharmonika-
Spielerinnen bestand. Was dieses 
Orchester dann musikalisch bot, 
war „einfach nur toll“, wie es spä-
ter mancher beim Gang nach drau-
ßen betonte. Ob Klezmer-Musik, 
Beethovens Neunte nach David 
Garret, „Sound of Silence“ in 
Heavy Metal-Version oder irische 
Musik als Duett von Blockfl öte 
und Akkordeon – die Gäste im Saal 
kamen aus dem Staunen ob des 
Musikgenusses nicht heraus. Und 
als gar die Weltmeisterin im Mund-
harmonikaspiel „Don t Stop Me 
Now“ von Queen spielte, wollte 
der Beifall nicht enden. Mit einem 
„Grönemeyer-Medley“ endete ein 
Konzertabend, der den Titel „Ga-
lakonzert“ mehr als verdient hatte!

Endlich konnte der Akkordeonclub Kirchzarten mit einem Galakon-
zert sein 70jähriges Jubiläum feiern.

Das „Orchester Hohnerklang“ mit Dirigent Hans-Günther Kölz (r.) 
präsentierte auch tolle Mundharmonika-Musik.

Fotos: Gerhard Lück

Der neue DRK-Vorstand Zarten: Marlies Jenter, Vertreterin Sozialarbeit; Romy von Eichel-Streiber, 2. 
Vorsitzende; Anke Weingärtner, Schriftführung; Marina Fuß, 1. Vorsitzende; Dorian Vedder, Schatz-
meister; Isabell Hübner, Vertreterin Bereitschaft; Christoph Müller, Beisitzer; Ulrike Müller, Vertreterin 
Arbeitskreis; Dieter Dangelmaier, Beisitzer; Katja Schmidt, Ortsjugendleitung sowie Jochen Hilpert, 
Vorstand des DRK-Kreisverband Freiburg (v.l.) Foto: Gerhard Lück

„Zum Schwarzwälder 
Hirsch“

VOX berichtet über eine außergewöhnliche 
Küchencrew mit Tim Mälzer im Himmelreich

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Das Hofgut Himmelreich ist eines 
der ersten inklusiven Unternehmen 
in Deutschland. Hier arbeiten 
Menschen mit Einschränkungen 
in der Gastronomie, um sich 
fi t für den Arbeitsmarkt zu ma-
chen. „Wir wol-
len beweisen, dass 
Mitmenschen mit 
einer Beeinträch-
tigung genauso 
ihren Beitrag zu 
einem Unterneh-
men liefern können“, erzählt der 
Geschäftsführer der Diakonie-
Einrichtung, Albrecht Schwerer. 
Im Mai arbeitete im Hofgut Him-
melreich, das in „Zum Schwarz-
wälder Hirsch“ umbenannt war, 
eine außergewöhnliche Küchen-

crew mit Starkoch Tim Mälzer. 
„Wir wollen 13 Menschen, die 
das Down-Syndrom haben, an den 
Restaurant-Service und die Arbeit 
in der Küche professionell heran-
führen“, so Mälzer beim Start des 
vierwöchigen Projektes. Das Team 

der Akademie Him-
melreich unterstützte 
ihn dabei – immer 
von einem Kamera-
team vom TV-Sender 
VOX begleitet. VOX 
zeigt nun ab 24. Ok-

tober montags um 20:15 Uhr in 
drei Folgen unter dem Titel „Zum 
Schwarzwälder Hirsch – eine 
außergewöhnliche Küchencrew 
und Tim Mälzer“ wie sich die 
Teilnehmenden als Gastro-Crew 
geschlagen haben.

Starkoch Tim Mälzer ließ sich auf ein spannendes Inklusionsprojekt 
im Himmelreich ein. Foto: Privat

Nächste Ausgaben am 19.10. + 26.10.
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de



Dreisamtäler Mittwoch, 12. Oktober 2022Seite 6

Die Weinkönigin
(Für Katrin Lang aus Ebringen)

Die Weinkönigin lächelt, die Weinkönigin spricht und rückt den Wein ins 
Rampenlicht. 
Sie spricht von P� anze, Klima, Boden, Lage und auch davon, was Farbe, Duft, 
Geschmack ihr sage. Und sie erklärt, auch das ist ihr Gebiet, was in den Win-
zerkellern so geschieht. Sie testet und bestimmt als Kennerin den Wein, der 
ihr gereicht im Glase drin. Sie geht auch auf den Jahrgang ein, begründet 
dann für jeden Wein, warum gerade der so mundet, im Mund zum Hoch-
genuss sich rundet. Warum ein and’rer federleicht mehr einem Hauch von 
Göttern gleicht, ein dritter Wein sich erst erschließt, wenn er durch die Kehle 
� ießt. Warum ein Wein mit männlich herbem Charme, ein anderer dagegen 
weiblich warm.
Jetzt beginnt das Werbejahr. Wir wünschen ihr und sind uns sicher, dass es 
am End’ ein sehr, sehr gutes war.

Stefan P� aum

Patrozinium St. Gallus: Kirchweihfest
Kirchzarten (dt.) Am Sonntag,  
dem 16. Oktober, feiert die Kirch-
en gemeinde St. Gallus Kirchzarten 
ihr Patrozinium und Kirchweihfest. 
Der Festgottesdienst beginnt um 
10.30 Uhr in der St. Gallus Kirche 
und wird musikalisch vom Kirch-
enchor gestaltet. Zur feierlichen 
Umrahmung spielt der Musik-
verein Kirchzarten im Anschluss 
an den Gottesdienst einige fl otte 
Musikstücke auf dem Kirchplatz.

Anschließend können sich die 
Gemeindemitglieder im katholi-
schen Gemeindehaus mit einem 
warmen Mittagessen stärken und 
in Gemeinschaft miteinander 
feiern. 

Dazu gibt es Kaffee und ein 
reichhaltiges Kuchenbuff et. Kuch-
enspenden werden im Gemein-
dehaus gerne ab 9 Uhr entge-
gengenommen - im Voraus ein 
herzliches Vergelt´s Gott an alle 

Spenderinnen und Spender.
Ein vielfältiges Rahmenpro-

gramm lädt Groß und Klein zum 
Verweilen ein: Aktionen der Mi-
nistranten und der Pfadfi nder auf 
dem Kirchplatz sowie Kasperle 
Theater, um 13.30 Uhr im Anto-
nius Saal.

Zum Abschluss des Festes gibt 
es um 14.30 Uhr in der Kirche eine 
Filmvorführung zur Legende des 
Hl. Gallus, einem Klassenprojekt 

der Klasse 7b der Realschule am 
Giersberg in Kirchzarten - nach 
einer Geschichte von Arne Busch 
und Texten der Klasse. Gezeigt 
wird eine Dokumentation mit 
Liedern, gespielten Szenen und 
Lesungen. Die Leitung haben 
Musiklehrer Arne Busch und Klas-
senlehrerin Katrin Kohler.

Das Gemeindeteam lädt alle 
Gemeindemitglieder herzlich ein 
und freut sich auf viele Gäste.

Erweiterung der Vita 
Classica Bad Krozingen

Trotz schwieriger Zeit im Kosten- und 
Zeitrahmen geblieben

Bad Krozingen (rs.) Seit Anfang 
Oktober haben sich die Glastüren 
hinter Rolf Rubsamen zwischen 
der bestehenden und der neuen 
Ruhe-Galerie mit Gastrobetrieb 
im Thermalbad „Vita Classica“ 
Bad Krozingen geöff net, wird der 
Badegast sowohl im Innenbereich 
wie auch am neuen Außenbecken 
mit Liegen unter Palmen bewirtet. 

Das Außenbecken ist als reines 
Schwimmbecken mit vier Bahnen 
konzipiert. Das 1,35 Meter tie-
fe Wasser (kein Thermalwasser) 
wird mittels Sonnenenergie auf 
einer ständigen Temperatur von 
21° bis 25° Celsius gehalten. Das 
Schwimmbecken kann je nach 
Wetterlage bis Ende Oktober be-

nutzt werden.
Die „Dünen-Halle“ mit ei-

genem Ruheraum und einem 
circa 70 Quadratmeter großen 
Innenbecken steht nun Wasser-
therapien und den „AquaFitness“- 
und „AquaCycling“-Kursen zur 
Verfügung. Ruhen am fl ackernden 
Kaminfeuer ist in der „Kamin-
Lounge“ möglich. Im ersten Ober-
geschoss (Lift) hat eine „Kur- und 
Hausarztpraxis ihren allgemeinen 
Praxisbetrieb aufgenommen. „Bali 
Spa“, „Sylt Spa“ und das „Floating 
Spa“ stehen ab Mitte Oktober zu 
Massagen, Schönheits- und Körper-
pfl ege, zur Entspannung und „Aus-
zeit vom Alltag“ bereit. Unter www.
bad-krozingen.info weitere Infos.

Das St. Josefskrankenhaus in Freiburg
Modernste Technik ermöglicht ein breites Spektrum an Behandlungen

Freiburg (rs.) Prof. Dr. Christi-
an Arnold verstärkt seit dem 1. 
Oktober als neuer Chefarzt der 
Klinik für Gastroenterologie, 
Endokrinologie und Diabetologie, 
das Team der Inneren Medizin im 
St. Josefskrankenhaus Freiburg. 
Gemeinsam mit Prof. Dr. Thorsten 
Vowinkel übernimmt er auch die 
Leitung des neuen „Zentrums für 
Viszeralmedizin“.

Bauchschmerzen - die Ursachen 
können vielfältig sein, die Wahl 
des zuständigen Facharztes daher 
häufig schwierig. „Tatsächlich 
brauchen Patienten mit akuten 
Bauchschmerzen oder unklaren 
Erkrankungen der Bauchorgane die 
Fachkompetenz unterschiedlicher 
Fachbereiche,“ so Frank Löscher 
– Mitglied des Geschäftsführenden 
Direktoriums Artemed SE. „Eine 
interdisziplinäre Zusammenarbeit 
verschiedener Abteilungen, wie 
wir sie in unserem neuen viszeral-
medizinischen Zentrum in Freiburg 
anbieten können, die Sicht aus 
unterschiedlichen medizinischen 
Blickwinkeln, ist ideal für den Pati-
enten, insbesondere bei komplexen 
Krankheitsbildern. Der Patient 
kann so, individuell abgestimmt, 
perfekt versorgen werden und 

bleibt bis zum Abschluss der The-
rapie bei derselben Anlaufstelle.“ 

Prof. Arnold: „Es gefällt mir 
sehr, dass im St. Josefskranken-
haus auf Augenhöhe miteinander 
gearbeitet wird.“ „Die interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit der 
Fachabteilungen und die enge 
Verzahnung mit niedergelassenen 
Kolleginnen und Kollegen sind 
wirklich nicht alltäglich,“ so auch 

Prof. Vowinkel. „Dazu kommt 
das hohe medizinische Niveau im 
Haus und eine optimale pfl egeri-
sche Versorgung unserer Patien-
tinnen und Patienten. Das alles 
halte ich persönlich für wichtige 
Faktoren für den langfristigen 
Behandlungserfolg.“ 

Für Dr. Arnold war das univer-
sitäre medizinische Niveau, in 
Kombination mit einem familiären 

Umfeld, mit ein Grund vom Kli-
nikum in Friedrichshafen zurück 
in den Breisgau zu wechseln. 
„Freiburg ist für mich einfach 
das Gesamtpaket. Neben fachlich 
tollen Kollegen, sind für mich der 
interdisziplinäre Behandlungs-
ansatz und die technische Aus-
stattung ausschlaggebend. Hier 
ist alles vorhanden, was für eine 
hochqualitative Spitzenmedizin 
notwendig ist.“ 

Neben Prof. Dr. Brunner und 
Prof. Dr. Sorichter, vervollstän-
digt Prof. Dr. Arnold die Führung 
der Inneren Medizin. Zu seinen 
Schwerpunkten zählen die Dia-
gnostik und Therapie allgemein-
internistischer Erkrankungen, ins-
besondere das gesamte Spektrum 
der Gastroenterologie und Hepa-
tologie, sowie der Endokrinologie. 

„Die modernste Maschine ersetzt 
nicht den persönlichen Kontakt und 
das Vertrauen zwischen Arzt und 
Patient. Wenn unsere Patienten hier 
am Ende mit einem guten Gefühl 
rausgehen und sich optimal ver-
sorgt fühlten, dann wissen wir, dass 
wir alles richtig gemacht haben,“ so 
Prof. Dr. Arnold.

Unter www.josefskrankenhaus-
freiburg.de weitere Infos.

Das Chefärzte-Team der Inneren Medizin im St. Josefskrankenhaus 
Freiburg: Prof. Dr. Stephan Sorichter - Pneumologie und Beatmungs-
medizin, Prof. Dr. Thorsten Vowinkel - Allgemein-, Viszeral- und 
Gefäßchirurgie und ärztlicher Direktor des St. Josefskrankenhauses, 
Prof. Dr. Christian Arnold - Klinik für Gastroenterologie, Endokri-
nologie und Diabetologie, Prof. Dr. Michael Brunner - Kardiologie 
und internistische Intensivmedizin (v.li.). Foto: ArteMed

Gutes Sehen im Alter
Vortrag von Prof. Schlunck, Uniklinik Freiburg

Waldsee (hr.) Wie machen sich 
häufi ge Augenerkrankungen wie 
grauer Star (Katarakt), Maku-
ladegeneration und grüner Star 
(Glaukom) bemerkbar, was steckt 
dahinter und wie kann man sie 
behandeln? 

Darüber spricht Prof. Schlunck 
von der Klinik für Augenheilkun-

de, Universitätsklinikum Freiburg 
am Freitag, dem 21. Oktober, 
15.30 Uhr im Begegnungszentrum 
Laubenhof, Weismannstraße 3 im 
Stadtteil Waldsee. 

Sitzplatzreservierung unter 
Tel.: 0761 / 69 68 78 22, E-Mail: 
muthny.e@sv-fr.de. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende willkommen.

Vortrag am 14. Oktober:

„Heute schon für 
morgen sorgen“

Waldsee (hr.) Das Begegnungs-
zentrum Kreuzsteinäcker, Hein-
rich-Heine-Straße 10, lädt am 
Freitag, dem 14. Oktober, 15.00 
Uhr zu einem Vortrag „Heute 
schon für morgen sorgen“ mit 
aktuellen Informationen zu Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung 
und Betreuungsverfügung inkl. 
Hinweisen zum neuen Ehegatten-
vertretungsrecht ab 01.01.2023 
ein. Jürgen Borho, vom SKM 

Betreuungsverein Freiburg, gibt 
grundlegende und ausführliche 
Informationen zu den Vorsorge-
möglichkeiten. Es werden auch 
Wege aufgezeigt, um die Vorsorge 
individuell zu gestalten. 

Die Veranstaltung findet im 
Rahmen einer Aktionswoche der 
Begegnungsstätten- und -zentren 
in Freiburg statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Anmeldung unter Tel.: 
0761 / 2108 -550.

Bauträger feiern Einweihung in Kirchzarten
Die Bauverein Breisgau und das Siedlungswerk bauten neue Wohnungen im Kurgebiet

Kirchzarten (glü.) Die Siedlungs-
werk GmbH Wohnungs- und Städ-
tebau feierte jetzt im Kastanienhof 
gemeinsam mit der Bauverein 
Breisgau eG und der Gemeinde 
Kirchzarten im Wohngebiet am 
Kurhaus die Einweihung neuer 
Wohnungen. Bereits im Jahr 2017 
wurden die Baugrundstücke durch 
die Gemeinde Kirchzarten und 
die Adelhausenstiftung Freiburg 
im Breisgau vergeben. Während 
die kommunalen Grundstücke 
im Zuge einer Konzeptvergabe 
verkauft wurden, ging die Adel-
hausenstiftung direkt auf die 
gemeinwohlorientierten Projekt-
partner zu, um auf ihren Flächen 
ein vielfältiges Angebot zum 
Wohnen zu schaff en.

In enger Abstimmung mit den 
Partnern hat das Siedlungswerk 
in den vergangenen zweieinhalb 
Jahren fünf Gebäude mit insge-
samt 54 Wohnungen errichtet. 

Teilweise befindet sich unter 
den Gebäuden eine Tiefgarage, 
dessen Zufahrt man sich mit den 
Bewohnern der Familienheim 
Freiburg eG teilt. Seinem Kon-
zept sozial gemischter Quartiere 
folgend hat das Siedlungswerk 
27 Eigentumswohnungen, 17 
freifinanzierte Mietwohnungen 
sowie zehn öff entlich geförderte 
Mietwohnungen errichtet und ver-
marktet. Geschäftsführer Norbert 
Tobisch dazu: „Alle Mietwoh-
nungen bleiben längerfristig im 
Bestand des Siedlungswerkes.“

Die Bauverein Breisgau eG 
realisierte mit dem Projekt Woh-
nen am Kurhaus drei moderne 
Mehrfamilienhäuser mit insge-
samt 35 genossenschaftlichen 
Wohnungen. Weiterhin erstellte 
die Genossenschaft für die Ziel-
gruppe junge Familien sechs 
Doppelhaushälften zur Bildung 
von Wohneigentum. Die Mehr-

familienhäuser im Kastanienhof, 
Kirschenhof und Lindenhof sind 
als Energieeffizienzhäuser im 
KfW-55-Standard errichtet und 
bieten 75 Menschen ein neues Zu-
hause. Im Erdgeschoss des Gebäu-
des Kirschenhof 3 ist zudem ein 
Quartiersraum zur Förderung der 
Nachbarschaften entstanden, der 
über den Quartierstreff  Bauverein 
Breisgau betrieben wird und für 
unterschiedlichste Veranstaltun-
gen gemietet werden kann.

Die Gebäude des Siedlungs-
werks und des Bauvereins befi n-
den sich zwischen Kastanienhof 
und Kirschenhof und spiegeln mit 
ihrer Architektur die Vielfalt im 
Neubaugebiet „Wohnen am Kur-
haus“ wieder. Die letzten Wohnun-
gen des Siedlungswerks wurden in 
den vergangenen Wochen bezo-
gen. Die Bauverein Breisgau eG 
wird über die Bauverein Breisgau 
Stiftung ein bundesweit einzig-

artiges Wohnprojekt nach dem 
Kirchzartener Modell entwickeln, 
betonte Stiftungsratsvorsitzender 
Jörg Straub. Vorstandsvorsitzen-
der Marc Ulrich freute sich: „Mit 
Fertigstellung der Gebäude bietet 
die Genossenschaft über 300 
Wohnungen im Dreisamtal an und 
steht traditionell und seit Genera-
tionen für genossenschaftliches 
Wohnen in Kirchzarten.“ Er lobte 
die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit aller Projektpartner und 
der Gemeinde Kirchzarten. Die 
Energie- und Wasserversorgung 
Kirchzarten (EWK) vorsorgt die 
Gebäude mit Wärme. Bürger-
meister Andreas Hall würdigte das 
Projekt: „Auch im schönen Drei-
samtal gibt es Bedarf an Bauland, 
somit freut sich die Gemeinde 
Kirchzarten, dass das Projekt 
realisiert und neuer Wohnraum 
geschaff en werden konnte.“

Freude über den neuen Wohnraum bei Jörg Straub, Vorstand 
Bauverein Breisgau, Bürgermeister Andreas Hall, Norbert Tobisch, 
Geschäftsführer Siedlungswerk und Marc Ullrich, Vorstandsvorsit-
zender Bauverein Breisgau (v.l.).

Unterschiedliche Architektur macht das Neubaugebiet lebendig.
Fotos: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de
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● Nächster Klangmassage-Einführungstag: 22.10.2022 ● 
Praxis    &    Laden: Steinhalde 7, Freiburg,               0761-1563212 

                   www.seelenklang.de  

Seelenklang Zentrum:
Einführungstag Klangmassage am 22.10. • Entspannen und Auftanken mit Klangschalen

Freiburg (dt.) Loslassen, zur Ruhe 
kommen, sich selbst spüren und 
einfach sein. Darin können uns 
Klangschalen unterstützen. Sie 
helfen uns einen Ausgleich zum oft 
stressigen Alltag zu finden und sind 
dabei unwahrscheinlich effektiv. 
In der Klangmassage werden die 

Schalen auf dem bekleideten Kör-
per zum Schwingen gebracht. Ihre 
hörbaren Klänge und die spürbaren 
Vibrationen sprechen verschiedene 
Ebenen in uns an: das Nervensys-
tem (Stressreduktion), den Muskel-
tonus (Lösen von Verspannungen), 
die Gehirnwellen (Beruhigung 

des Geists), die Atmung und den 
Herzschlag (Entspannung). 

Hiermit Hand in Hand gehen 
auch innere Erfahrungen zum 
Beispiel von Ausgeglichenheit, 
Vertrauen, Leichtigkeit und an-
genehmer Langsamkeit. Klang-
schalen helfen uns bei uns anzu-

kommen, fördern die Achtsamkeit 
und begleiten uns auf sanfte Weise 
immer wieder in den gegenwärti-
gen Moment. 

„Ich arbeite seit 18 Jahren 
mit der Klangmassage. Gerne 
gebe ich meine Begeisterung und 
gesammelte Erfahrung weiter 
an den Einführungstagen und 
in meiner Ausbildung zum*zur 
Klangmassagepraktiker*in“, so 
der Klangtherapeut und Musiker 
Benjamin Schwettmann über seine 
Praxistätigkeit.

Am Samstag, 22. Oktober, fin-
det der nächste Einführungstag 
statt, an dem Interessierte die 
Klangmassage kennenlernen und 
am eigenen Körper erfahren kön-
nen (mit vorheriger Anmeldung). 
Gleichzeitig kann man hier auch 
in die Ausbildung (ab Januar 2023) 
hineinschnuppern.

Ein Ladenbesuch oder auch 
ein Termin zur Klangmassage 
ist jederzeit nach Vereinbarung 
möglich. 

Mehr Infos zu allen Angeboten 
gibt es unter www.seelenklang.
de und natürlich auch telefonisch. 

Seelenklang Zentrum, 
Benjamin Schwettmann, 
Steinhalde 7, 
79117 Freiburg-Ebnet,
Tel.: 0761 / 1563212, 
email: info@seelenklang.de, 
www.seelenklang.de

Fotos: privat

- Anzeige -

Sie haben Lust  
auf einen Arbeitgeber,  
der neue Wege geht  
und Maßstäbe setzt? 
Schauen Sie sich auf unserer  
Homepage um,  
Sie werden begeistert sein! 

Wir freuen uns auf Sie als Teil unseres großartigen Teams!

Unsere Kundinnen und Kunden unterstützen wir dabei,  
möglichst unabhängig von professioneller Hilfe in der  
Pflege zu sein.

www.sozialstation-dreisamtal.de
info@sozialstation-dreisamtal.de • Tel. 07661-9868-0

„Chronogramm soll kein toter Stein sein!“
Weihbischof Christian Würtz enthüllt im Kolleg St. Sebastian besonderen Gedenkstein

Stegen (glü.) „Dieses Denkmal soll 
kein toter Stein sein, sondern ist ein 
Auftrag an die ganze Schule, ein pä-
dagogisches Plädoyer.“ Mit diesen 
Worten unterstrich Geschichtslehrer 
Claudius Heitz vom Kolleg St. 
Sebastian in Stegen jetzt in einer 
kleinen Feierstunde die Bedeutung 
des im Pater-Middendorf-Haus 
von Weihbischof Christian Würtz 
enthüllten Chronogramms. Es soll 
fünfzig Jahre nach dem Tod vom 
Schulgründer Pater Heinrich Mid-
dendorf an sein segensreiches Wir-
ken in den Jahren des 2. Weltkrieges 
erinnern, als er in Stegen bis zu 150 
Menschen, darunter neun jüdische 
Mitbürger, vor der Verfolgung durch 
das Naziregime beschützte.

Ein Chronogramm ist ein Sinn-
spruch zur Erinnerung an ein 
besonderes Ereignis und wird 
meist in lateinischer Sprache 
verfasst. Sieben der lateinischen 

Buchstaben werden besonders 
groß gezeichnet und entsprechen 
römischen Zahlen. Sie ergeben in 
der Addition z.B. eine Jahreszahl, 
auf die sich der Text bezieht. In 
Stegen kommt das Jahr heraus, in 

dem das Pater-Middendorf-Haus 
nach der Renovierung eingeweiht 
wurde: 2021. Der lateinische Text 
erinnert an Pater Middendorf und 
lautet in deutscher Übersetzung: 
„Möge in diesen Räumen die vor 

Zeiten bewiesene Menschlichkeit, 
einzigartige Nächstenliebe und 
edelmütige Großherzigkeit weiter-
hin Kraft und Geltung haben.“ Die 
Idee stammt von Wilfried Buß, ei-
nem Zeitzeugen Middendorfs, den 
Text verfasste sein Freund Heinrich 
Hürfeld und in Stein meißelte 
Steinbildhauer Thomas Simon aus 
St. Märgen die lateinische Fassung. 
Zwei Infotafeln daneben geben 
hilfreiche Erklärungen.

Bevor das Chronogramm ent-
hüllt wurde, beschrieb Claudius 
Heitz nochmals das Wirken von 
Pater Middendorf, das er mit der 
Geschichts-AG vom Kolleg ein 
Schuljahr lang erforscht hatte. 
Beeindruckend für ihn und die 
Schüler waren die Kontakte zu 
den letzten Zeitzeugen von Mid-
dendorfs Leben. Wilfried Buß (88) 
war vor dem Kriegsende mit dem 
Kinderheim, in dem er in Hagen 
lebte, für zwei Jahre nach Stegen 
evakuiert worden. Er schilderte 
jetzt in Stegen seine Erfahrungen 
mit dem Pater: „Er hat mir und 
anderen Waisenkindern die Tür 
zur weiteren Bildung geöffnet 
und mir Latein und Französisch 
nahe gebracht.“ Buß hatte sich 
mit anderen dafür eingesetzt, dass 
Pater Middendorf 1994 posthum 
der Titel „Gerechter unter den 
Völkern“ durch die Gedenkstätte 
Yad Vashem verliehen wurde. 
Und Ursula Gießler (86) war aus 
Freiburg mit ihrer jüdischen Mutter 
ins Kloster Stegen gekommen: „Er 
hat uns gerettet.“ Bis zu seinem 
Todesjahr hatte sie Kontakt zum 
Rektor des Kollegs, den sie zeitle-
bens geschätzt habe.

Weihbischof Christian Würtz war über die Enthüllung des Chronogramms im Stegener Pater-Midden-
dorf-Haus sehr erfreut.

Zeitzeugen, Bildhauer und Geschichtslehrer: Ursula Gießler, Wilfried 
Buß, Thomas Simon und Claudius Heitz (v.l.). Fotos: Gerhard Lück

Erstkommunion 2023 
in der Seelsorgeeinheit 

Dreisamtal
Dreisamtal (glü.) Ab sofort bis 
zum 30. November 2022 können 
in der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
Kinder zur Erstkommunion in 
den jeweiligen Pfarrbüros vor Ort 
angemeldet werden. Das Anmel-
deformular ist auf der Homepage 
www.kath-dreisamtal.de zu finden, 
es ist im zuständigen Pfarrbüro zu 
erhalten oder wird auf Nachfrage 
zugestellt. Nach Anmeldeschluss 
erhalten die angemeldeten Kinder 
und ihre Eltern mehr Informationen 
über die Erstkommunionvorberei-
tung. Bei Rückfragen können sich 

Interessierte an Marianne Bill (Ge-
meindereferentin), Telefon:07661 
99704; eMail: marianne-bill@
kath-dreisamtal.de wenden. Die 
Feier der Erstkommunion findet 
in Kirchzarten, St. Gallus am 
Samstag, dem 6. Mai 2023 und am 
Sonntag, dem 7. Mai 2023 sowie 
in Stegen, Herz-Jesu am Samstag, 
dem 13. Mai 2023; in Eschbach, St. 
Jakobus am Sonntag, dem 14. Mai 
2023; in Buchenbach, St. Blasius 
am Samstag, dem 20. Mai 2023 
und in Oberried, Mariä Krönung am 
Sonntag, dem 21. Mai 2023 statt.

„Rund um den Höchsten. Mit Gott unterwegs“
Neue Homepage mit Angeboten der Kirchen im Dreisamtal und Hochschwarzwald

Dreisamtal (glü.) Das neue Inter-
netportal der Kirchen im Hoch-
schwarzwald ist online: Unter dem 
Motto „Rund um den Höchsten. 
Mit Gott unterwegs“ finden Einhei-
mische und Touristen unter www.
kirche-im-hochschwarzwald.de 
besondere Angebote der evange-
lischen und katholischen Kirchen 
im Dreisamtal und Hochschwarz-
wald. Die Internetseite bietet 
Informationen über Gottesdienste, 
Kirchenführungen, Konzerte und 
spirituelle Angebote.

„Wir freuen uns, den Menschen, 
die bei uns wohnen oder Urlaub 
machen, das vielfältige Leben 
in unseren Kirchen aufzuzeigen 
und laden sie herzlich ein, dabei 
zu sein“, sagte Pfarrerin Ulrike 
Bruinings, Mitglied in der öku-
menischen Arbeitsgruppe, bei 
der Vorstellung der neuen Home-
page bei einer Pressekonferenz 

in Hinterzarten. „Wer im Urlaub 
ein kirchliches Angebot sucht, 
soll bei uns ohne langes Suchen 
fündig werden“, erläutert Veronika 
Kreutz, Dekanatsreferentin im ka-
tholischen Dekanat Neustadt, den 
Anspruch und das Ziel der neuen 
Homepage.

Neben Touristen werden auch 
die Einheimischen mit der Home-
page angesprochen, die Angebote 
innerhalb und außerhalb ihres 
Wohnortes zu entdecken. „Wir 
möchten mit der Homepage einen 
virtuellen Raum anbieten, in dem 
sich die Gemeinden mit interes-
sierten Menschen treffen können. 
Vielfältige Angebote finden hier 
ihren Platz.“ Dekan Johannes 
Kienzler hat von katholischer 
Seite die Entwicklungen begleitet 
und ermöglicht. Wer neugierig ist, 
findet die Homepage unter www.
kirche-im-hochschwarzwald.de

„Rund um den Höchsten. Mit Gott unterwegs.“ Das ist die Kirche 
im Hochschwarzwald. Foto: Privat

Das ist die „Kirche im Hochschwarzwald“: Das Katholische Dekanat 
Neustadt erstreckt sich wie die Region Dreisamtal-Hochschwarzwald 
als Teil des Evangelischen Dekanats Breisgau-Hochschwarzwald von 
Kirchzarten über St. Peter und Löffingen bis zum Feldberg. Weitere 
Infos gibt es hier: www.dekanat-neustadt.net; www.ekbh.de; Deka-
natsreferentin Veronika Kreutz, Tel. 07654 8089977, veronika.kreutz@
dekanat-neustadt.net und bei Pfarrerin Ulrike Bruinings, Tel. 07652 234, 
ulrike.bruinings@kbz.ekiba.de

Kilbimontagswanderung 
St. Peter (dt.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Montag, 
dem 17. Oktober, zur Kilbimon-
tagswanderung mit anschließen-
dem Hammelessen auf der Platte 
ein. Abfahrt ist um 14 Uhr vom 
Parkplatz Rossweiher, St. Peter. 
Mit Fahrgemeinschaften geht es 
zum Wanderparkplatz Suggental. 
Die Tour beginnt am Ortseingang 
von Suggental und führt – vorbei 
an verschiedenen Informations-
stellen über den Silberbergbau 
- zum Wissereck, von wo sich ein 
wunderschöner Blick ins Glottertal 
bietet. Weiter geht es über den 
Vogesenblick, zum Adamshof und 
über den Anna Stollen wieder zu-

rück zum Ausgangspunkt. Mit einer 
Wanderstrecke von acht km, einer 
Gehzeit von drei Stunden und Auf- 
und Abstiegen von 300 m ist die 
Wanderung leicht bis mittelschwer.

Sollte die Wanderung wegen 
schlechter Witterung ausfallen, fin-
det das Hammelessen trotzdem um 
18 Uhr im Plattengasthof statt. Eine 
Anmeldung ist bis zum Vorabend 
19 Uhr beim Wanderführer Hubert 
Dold unter Tel.: 07660 / 1309 oder 
0159 - 0172 40 00 erforderlich.

Wichtig: Für Nicht-Wanderer 
ist wegen der Platzreservierung 
auf der Platte unbedingt auch eine 
Anmeldung beim Wanderführer 
erforderlich! 

Nächste Ausgaben am 19.10. + 26.10. 
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de
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Welttag des Brotes am 16. Oktober

3x

Am 16. Oktober ist es wieder 
so weit: der Weltverband der 
Bäcker und Konditoren, die „In-
ternational Union of Bakers and 
Confectioners“ mit Sitz in der 
spanischen Hauptstadt Madrid 
feiert den „Welttag des Brotes“. 
Dieser Tag wurde gewählt, weil am 
16. Oktober 1945 die Welternäh-
rungsorganisation der Vereinten 
Nationen gegründet wurde. Mit 
dem internationalen Aktionstag 
soll die Bedeutung des Brotes für 
die globale Ernährung in den Fokus 
der Öff entlichkeit gerückt werden.

Deutsches Brot hoch im 
Kurs

Das Kulturgut „Deutsche Brotkul-
tur“ wird bereits seit 2014 auf der 
Liste der Deutschen UNESCO-
Kommission geführt, erklärtes 

Ziel ist es, auch einen Platz auf der 
internationalen Liste zu bekom-
men. Als immaterielles Kulturerbe 
werden kulturelle Ausdrucksfor-
men bezeichnet, die unmittelbar 
von menschlichem Wissen und 
Können getragen, von Generation 
zu Generation weitervermittelt und 
stetig neu geschaff en und verändert 
werden.

Die Deutsche Brotkultur ist 
weltweit einzigartig, es gibt rund 
3.100 eingetragene Brotsorten. Das 
beliebteste Brot der Deutschen ist 
das Mischbrot, auf Platz 2 liegt 
das Toastbrot, Platz 3 belegen laut 
Statistik Brote mit Körnern und 
Saaten. In 10.926 deutschen Betrie-
ben arbeiten 270.400 Beschäftigte, 
16.018 davon sind Auszubildende 
(Stand: 2018). Bei einem Konsum 
von knapp 56,5 kg Brot und Back-
waren pro Haushalt in Deutschland 

Leserzuschriften

Zum Baugebiet Nadelhof führt 
Bürgermeisterin Kleeb aus: „Scha-
de ist, dass die Bürgerinitiative 
trotz Kompromiss an ihren dama-
ligen Einwendungen festhält.“ Da-
mit entsteht erneut der Eindruck, 
dass die Bürgermeisterin die Perso-
nen, die sich in der Bürgerinitiative 
zusammengefunden haben, als 
Verhinderer des Vorhabens dar-
stellen möchte. Diesem Ansinnen 
treten wir zum wiederholten Male 
energisch entgegen, und möchten 
wie folgt klarstellen:

Weder haben sich einzelne Per-
sonen, die der Bürgerinitiative  (BI) 
angehören oder ihr nahestehen, 
noch hat sich die Bürgerinitiative 
als solche durch einen ihrer Spre-
cher zu irgendeinem Zeitpunkt 
gänzlich gegen eine Bebauung 
ausgesprochen. Vielmehr ging es 
uns von Anfang an darum, dass wir 

die zuvor geplante Verdichtung mit 
78 Wohneinheiten (WE), wie mit 
der ersten Off enlage vorgesehen, 
als deutlich überdimensioniert für 
den Weiler Oberbirken erachten. 
Bei Errichtung von 78 WE würde 
sich die Anzahl der gegenwärtig ca. 
130 bestehenden Wohneinheiten in 
Oberbirken um mehr als die Hälfte 
vermehren. Dies hielten - und 
halten wir nach wie vor - schon 
aus Gründen der eingeschränkten 
und nicht abänderbaren verkehr-
lichen Infrastruktur (Stichwort: 
„geteerte Feldwege“) für absolut 
unverhältnismäßig. Aus unserer 
Sicht kommen allenfalls bis zu 40 
Einheiten in Betracht.

Richtig ist, dass es mit Vertretern 
der BI nach der ersten Off enlage 
Gespräche gab. Allerdings haben 
wir als BI hierbei keinen Kompro-
miss verhandelt, sondern erneut die 

bestehenden Probleme diskutiert, 
für die es zum damaligen Zeit-
punkt und auch mit der aktuellen 
Off enlage keine Lösungen seitens 
der Gemeinde gibt.

In ihrer zweiten Off enlage legt 
die Gemeinde nun eine Planung für 
58 WE vor. Hinzu kommen laut der 
neueren Planung sechs Einheiten 
für Einliegerwohnungen. Ferner 
entnehmen wir der Begründung 
des Bebauungsplanes, dass im 
Bereich der Hofstätte und der zu-
gehörigen Nebengebäude nunmehr 
gewünscht ist, die bestehenden 
Gebäude alsbald zur Gänze der 
Wohnnutzung zuzuführen, was 
sicherlich zu weiteren mindestens 
10 WE führen wird. Im Ergebnis 
ist damit zumindest von 74 entste-
henden WE auszugehen, die nach 
der Planung im Weiler Oberbirken 
entstehen sollen. Bei dieser Sach-

lage kann schon aus objektiven 
Gründen von einem Kompromiss 
nicht ernsthaft die Rede sein.

An dieser Stelle möchten wir 
auch darauf hinweisen, dass nicht 
nur die BI erneut Einwendungen 
vorgebracht hat. Vielmehr haben 
zahlreiche weitere Bürger und 
Verbände sich ebenfalls erneut zu 
Wort gemeldet. Dies zeigt, dass es 
auf breiter Basis off ene Fragen und 
Kritik an der bisherigen Planung 
und Vorgehensweise gibt. Es ist 
aus unserer Sicht nun Aufgabe der 
Gemeinde, den Einwendungen 
argumentativ und lösungsorientiert 
zu begegnen, um eine nachhaltige 
und sinnvolle Bebauung in und für 
Stegen möglich zu machen.

Tanja Kromer, Alexis Schmelzer, 
Sprecher der "Bürgerinitiative 

verträgliches Bauen Nadelhof"

Zur Berichterstattung „Der Dreisamtäler im Gespräch mit Stegens Bürgermeisterin Fränzi Kleeb“ in unserer Ausgabe am 28. September 
2022 erreichte uns folgende Leserzuschrift:

Hier läuft etwas gehörig schief! 
Natürlich muss der zunehmende 
Schleichverkehr der ortsfremden 
Fahrer durch den Ortsteil Burg-
Birkenhof unterbunden werden. 
Verursacht wird der Schleichver-
kehr vor allem durch die modernen 
Navigationssysteme, die leider bei 
Stau auf der B 31 die Umfahr ung 
über die Höllentalstraße empfeh-
len. In der Pressemitteilung der 
Bürgerinitiative wird zu Recht 
gefordert, dass es Maßnahmen 
braucht, um die bestehende Tempo-
30-Zone durchzusetzen. Ebenso 
ein Durchfahrtsverbot für die 
üblicherweise eher lautstarken 
Motorräder und LKWs. Das ist 
vernünftig, weil dadurch schon mal 
der größte Teil der Lärmbelastung 
eliminiert wird. 

Was aber nicht sicher geht - 
und das wird jetzt leider von der 

Gemeinde Kirchzarten zum Jah-
resende 2022 eingeführt - ist eine 
komplette Sperrung der Ortsdurch-
fahrt Burg-Birkenhof für den All-
gemeinverkehr, also auch für die 
übrigen Bewohner der Gemeinde 
Kirchzarten. Es soll ab Ende 2022 
im Bereich Burg-Birkenhof eine 
Anlieger-Frei Regelung gelten! 
Alle Kirchzartener, auch solche, 
die im Osten der Gemeinde woh-
nen, sollen z.B. für eine Fahrt in 
die Nachbargemeinde Buchenbach 
ganz zurück zur B 31 Auffahrt 
westlich des Kernorts fahren und 
dann ebenfalls den Stau auf der B 
31 abstehen. Die Fahrzeit erhöht 
sich von fünf  Minuten schnell 
auf 15 oder 20 Minuten. Das gilt 
übrigens auch für die Anwohner 
in Burg-Höfen. 

Für die Kirchzartener Bürger 
muss hier eine bessere Lösung 

her. Die Initiative hat deshalb ein 
Durchfahrtsverbot für alle Kirch-
zartener Bürger auch gar nicht erst 
gefordert (siehe Pressemitteilung 
auf der Website des Dreisamtälers 
www.dreisamtaeler.de). 

Die jetzt von der Verwaltung 
beschlossene Maßnahme ist nicht 
sinnvoll. Sie führt in den Naviga-
tionssystemen lediglich zu einem 
anderen Schleichverkehr, näm-
lich über Burg am Wald. Zudem 
verhindert oder sanktioniert eine 
Anlieger-Frei Regelung das Über-
schreiten der Tempo-30-Zone im 
Burg-Birkenhof nicht. Hier wäre 
eine stationärer Blitzer notwendig, 
das funktioniert in Falkenstein 
ja auch.

Wenn man unbedingt eine Anlie-
ger-Frei Regelung haben will, dann 
wäre es notwendig, die Anlieger-
Frei Schilder so zu platzieren, dass 

die Anlieger-Frei Regelung die 
Verbindungsstraßen im Gemeinde-
gebiet für die Kirchzartener nicht 
einschränkt, sondern nur diejeni-
gen triff t, die eigentlich die B 31 
nutzen wollten. Eine entsprechen-
de Platzierung der Anlieger-Frei 
Schilder wäre möglich, mit etwas 
gutem Willen. 

Oder man findet eine andere 
Lösung, um den Schleichverkehr 
von der  B31 zu unterbinden, ohne 
die Kirchzartener um die legale 
Nutzung ihrer innerörtlichen Ver-
bindungsstraße zu bringen. Aber 
so, wie jetzt geplant, darf es nicht 
gemacht werden. Der Gemeinderat 
wurde dazu übrigens gar nicht 
gefragt, die Gemeindeverwaltung 
hat hier allein und im Stillen ent-
schieden.

Kristian Raue, Kirchzarten

Zum Bericht "Unterschriftenaktion - Bürgerinitiative zur Verkehrsberuhigung" in unserer Ausgabe am 28. September 2022 erreichte uns 
folgende Leserzuschrift:

Qualitätsprüfung des 
Deutschen Brotinstituts
Viele Reiß Beck Produkte mit "Sehr gut" bewertet
Kirchzarten (dt.) Das Deut-
sche Brotinstitut führt in ganz 
Deutschland Qualitätsprüfungen 
von Backwaren durch, an denen 
sich handwerkliche Bäckereien 
auf freiwilliger Basis beteiligen 
können. Die hochqualifi zierten 
Sachverständigen bewerten dabei 
nach wissenschaftlich anerkann-
ten Kriterien. Dabei sind drei 
Sachverständige des Brotinstitus 
in ganz Deutschland unterwegs. 
Sie nehmen die Produkte genau 
unter die Lupe und testen die 
Qualität anhand von festgelegten 
Kriterien wie "Form und Ausse-
hen", "Oberfl äch en- und Kruste-
neigenschaften", "Lockerung und 
Krumenbild", Textur, Geruch und 
Geschmack. Mit jährlich über 
20.000 geprüften Broten und 
Backwaren ist das Deutsche Bro-
tinstitut das führende Prüfi nstitut 

für Brotqualität in Deutschland. 
Etwa jede dritte Innungsbäckerei 
in Deutschland stellt sich den 
freiwilligen Qualitätsprüfungen, 
die von den regionalen Bäckerin-
nungen organisiert werden. 

Auch die Firma Reiß Beck 
GmbH & Co. KG mit Firmensitz 
in Kirchzarten und Fachgeschäf-
ten im Dreisamtal, Freiburg und 
der Ortenau, hat sich erneut 
dieser Qualitätsprüfung gestellt 
und dabei erhielten die Produkte 
"Opa Otto Weck" und "Urdinkel" 
die Auszeichnung "Gold", da sie 
bereits zum dritten Mal in Folge 
mit "Sehr gut" bewertet wurden. 
Die Laugenstangen und Brezeln 
sowie Kürbiskracher, Filou und 
viele weitere Reiß Beck Brote 
und Backwaren wurden mit 
dem Prädikat "Sehr gut" ausge-
zeichnet.

- ANZEIGE -

www.dreisamtaeler.de

Sie sind die nächsten Gäste beim „Himmlischen Dinner“ im Hofgut 
Himmelreich: Mesale Tolu und Jürgen Trittin.

Fotos: Drescher/Chaperon

„Himmlische Dinner“ 
im Herbst

Interviews und Menü im Hofgut Himmelreich mit 
Mesale Tolu und Jürgen Trittin

Kirchzarten-Him-
melreich (glü.) Der 
Herbst hat begonnen 
– und mit ihm die 
kühlere Jahreszeit. 
Das ist dann die Zeit 
für weitere „Himm-
lische Dinner“ mit prominenten 
Zeitgenossen im Hofgut Himmel-
reich in Kirchzarten. Am Donners-
tag, dem 27. Oktober 2022 wird 
die Ulmer Journalistin und Autorin 
Mesale Tolu zwischen den Gängen 
eines köstlichen 4-Gang-Menüs 
im Interview mit dem SWR-
Journalisten Christoph Ebner über 
die Zeit im türkischen Gefängnis 
berichten, wo sie 2017 mit ihrem 
kleinen Sohn unter einem Vorwand 
inhaftiert wurde, der sich Anfang 
dieses Jahres als willkürliches 
Fake des Erdogan-Regimes ent-
puppte. Es geht im Interview um 
Pressefreiheit, die nicht nur in der 
Türkei, sondern weltweit immer 

mehr bedroht ist.
Am Diens tag , 

dem 15. Novem-
ber schließt Jürgen 
Trittin die „Himm-
l ischen Dinner“ 
des Jahres 2022 ab. 

Themen für das Interview mit der 
SWR-Journalistin Chris Libuda 
gibt es genügend: Zeitenwende, 
der Umgang mit dem Gasmangel, 
Ukraine- und Russlandkrise, Re-
gierungsprobleme und nicht zuletzt 
die Klimakrise, die Trittin als frü-
herer Umweltminister und „Vater“ 
der damaligen Initialzündung für 
erneuerbare Energien fundiert 
beurteilen kann. Für beide Veran-
staltungen gibt es nur jeweils 50 
Plätze – Karten sind unter info@
hofgut-himmelreich.de erhältlich. 
Wer keine Karten erhält oder kei-
ne Zeit hat, kann die Interviews 
zeitversetzt im Internet-Radio von 
SWR AKTUELL verfolgen.

Wir heißen Sie herzlich Willkommen 
bei uns im Hofladen!

Hier erhalten Sie täglich Frisches aus unserer Hofbäckerei.  
Unsere Backwaren werden nur mit natürlichen Zutaten  

wie u.a. Mehl, Wasser, Hefe und Salz gebacken.  
Probieren Sie am Freitag von 15 – 17 Uhr unsere verschiedenen Brotsorten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Hug • Wittentalstraße 1 • 79252 Stegen-Wittental 
Tel. 07661-903571 • Fax 07661-903572 • info@baldenwegerhof.de • www.baldenwegerhof.de 

Hofladen: Mo-Fr 9.00 – 18.00 Uhr und Sa 8.00 – 13.00 Uhr

stieg der Jahresumsatz im Bäckerhandwerk im Jahr 2018 auf 14,67 Mrd. 
Euro – das entspricht ca. 1.343.000 Euro pro Betrieb. Im Jahr 2018 kauf-
ten die privaten Haushalte in Deutschland rund 1.681.000 Tonnen Brot.

Quelle: BÄKO
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Informationsabend 
für das Schuljahr 2023/24:

24. Oktober 2022
Montag, 20 Uhr

• Montessori-Lernmaterial 

• bis 10. Klasse
• inklusive Schule 
• kleine Lerngruppen 

Vorstellung des pädagogischen 

Konzepts • Besichtigung •

Zeit und Raum für Fragen 

www.dreisamtalschule.de
Am Fischerrain 9 � 79199 Kirchzarten

Musikverein Littenweiler
Musikalische 
Angebote
Littenweiler (hmw.) Der Musik-
verein Littenweiler unterhält ein 
vielfältiges Angebot für Musikinte-
ressierte aller Altersstufen und un-
terschiedlicher Voraussetzungen.

Für das Jugendorchester, diens-
tags von 18.00 bis 19.30 Uhr, sind 
Kinder und Jugendliche willkom-
men, die schon seit ca. zwei bis 
drei Jahren Instrumentalunter-
richt hatten. Für SchülerInnen der 
Grundschule (3./4. Klasse) ist das 
Werkstattorchester ein spezielles 
Angebot. 

Eine Percussion-Gruppe für 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene trifft sich donnerstags jeweils 
um 16.15 Uhr, 17.15 Uhr und um 
18.15 Uhr, die Kursleitung hat Ro 
Kuijpers, die Kursgebühr beträgt 
28.- bzw. 33.- € monatlich.Die Teil-
nehmerzahl ist auf maximal acht 
Teilnehmende begrenzt. Eine An-
meldung ist erforderlich. Weitere 
Informationen und Anmeldung bei 
Tina Grützmacher, percussion@
muskverein-littenweiler.de

Das Orchester trifft sich mit 
Dirigent Nikolaus Reinke diens-
tags von 19.45 - 21.45 Uhr. Beim 
Orchester sind vor allem die Inst-
rumente Trompete, Horn und Klari-
nette willkommen, aber immer jede 
und jeder, die/der gerne mit andern 
gemeinsam musiziert. 

Weitere Informationen und An-
meldung für das Jugend- und Werk-
stattorchester sowie das Orchester 
bei der 1. Vorsitzenden Luitgard 
Heitzler, info@musikverein-litten 
weiler.de, Tel.: 0761/6 02 94.

Natur-Wald-Schule im Dreisamtal
Kirchzarten (de.) Die Themen 
Umwelt- und Klimaschutz seien so 
brisant wie nie zuvor, so Julika Pfei-
fer vom Verein Natur-Wald-Schule 
e.V., der schon seit über drei Jahren 
an der Gründung einer Natur-Wald-
Schule im Raum Freiburg arbeitet 
und damit einen Beitrag zur Erhal-
tung der Biodiversität und Errei-
chung der UN-Nachhaltigkeitsziele 
leisten möchte.

Der Gruppe geht es darum, das 
Konzept der Waldkindergärten im 
schulischen Bereich fortzufüh-
ren. Deshalb soll der Unterricht 
überwiegend draußen in der Natur 
stattfinden. 

Grundgedanke dieser Schule ist 
das Lernen in und von der Natur. 
Die Themen Umwelt, Bildung 
und Nachhaltigkeit sollen dabei 
Hand in Hand gehen. Neben den 
Kulturtechniken und Kompeten-
zen des Bildungsplans sollen auch 
vielfältige Erfahrungen und Wissen 
zum Lebensraum Natur vermittelt werden. Der Unterricht soll hand- lungsorientiert, fächerübergreifend und in Projekten stattfinden.

Geplant ist eine Ersatz-Schule 
in freier Trägerschaft für den Pri-
mar- und Sekundarstufenbereich; 
der Schulstart ist für September 
2023 angedacht. Im April dieses 
Jahrs hat die Gruppe den Antrag 
zur Genehmigung einer Ersatz-
schule beim Regierungspräsidium 
Freiburg eingereicht und wartet 
seitdem auf eine Rückmeldung. 
Mittlerweile wurden zwei poten-
zielle Schulstandorte im Drei-
samtal gefunden. Gemeinsam mit 
Gemeinde, GrundstückbesitzerIn-
nen und UnterstützerInnen werden 
weitere Schritte vorbereitet.

Für die Neugründung der Natur-
Wald-Schule sucht die Initiative 
zum Schuljahr 2023/ 2024 päd-
agogische Unterstützung in Teil- 
oder Vollzeit. Die Mitgestaltung 
des Gründungsprozesses wäre 
ab sofort erwünscht. Weitere In-
formationen und Anfragen unter 
www.natur-wald-schule.de, info@
natur-wald-schule.de

Das Team, das im Dreisamtal eine Natur-Wald-Schule gründen möchte: Kyra Braun, Sonja Krönert, 
Rena Behnke, Mirko Bombach und Julika Pfeiffer (v.l.n.r.). Foto: privat

Wie findet der Schulsport im Schulzentrum Kirchzarten statt?
Kirchzarten (de.) Die Sporthalle 
des Schulzentrums kann nun nicht 
mehr für den Schulsport genutzt 
werden, sie ist als Flüchtlingsun-
terkunft vorbereitet. Für die drei 
Schulleitungen war und ist es ein 
Kraftakt, den Sportunterricht den-
noch stattfinden zu lassen, ohne 
die drei Sporthallen zur Verfügung 
zu haben. Ein ganz wichtiges Ziel 
sei es dabei, den abitursrelevanten 
Sportkurs abzusichern, so Ulrich 
Denzel, Schulleiter der Realschule 
am Giersberg und Sprecher der drei 
Schulen des Schulzentrums.

Als ideale Lösung zerschlug 
sich die Nutzung der ehemaligen 
Tennishalle. Der Eigentümer hat-
te dem Mieter fristlos gekündigt 
und würde die Räumlichkeiten 
den Schulen gerne zur Verfügung 
stellen. Der Mieter weigere sich 
jedoch, die Räume zu übergeben. 
Die Immobilie stehe nun ungenutzt 
leer und der laufende Rechtsstreit 
blockiere eine praktikable Lösung, 
bedauert Denzel.

Obere Halle in der  
Sporthalle nutzbar

Wider Erwarten kann ein Teil 
des Sportunterrichts nun doch in 
der oberen Halle der Sporthalle 
stattfinden. Das ist vorteilhaft, da 

sich dort auch Lagerräume für die 
Sportgeräte befinden. Wo sich die 
SchülerInnen umkleiden können, 
ist noch ungeklärt. Im Schulzen-
trum kann der als Veranstaltungs-
raum gedachte Mehrzweckraum 
als Gymnastik-, Fitness- oder 
Tanzraum genutzt werden. Ball-
spiele sind dort aufgrund der 
niedrigen Raumhöhe nicht mög-
lich. Auch sind die Lampen nicht 
sporthallentauglich.

Externe Möglichkeiten

„Wir sind dankbar, dass die Bereit-
schaft der umliegenden Schulen 
groß ist, uns zu unterstützen und 
auszuhelfen“, so Denzel. So kann 
in St. Peter neben der Elzmatten-
halle auch das ElzmattenHallenbad 
genutzt werden, ebenso bietet das 
SBBZ sein nun fertig saniertes 
Hallenbad und die Sporthalle an. 
Außerdem werden die SchülerIn-

nen in der Sporthalle des Kollegs 
und in der Tarodunumhalle im 
Birkenhof Sport treiben können. 
Weitere Sportstandorte werden 
die Goldberghalle in Oberried, die 
Sommerberghalle in Buchenbach 
und die Halle in Eschbach sein.

Die Schulleitungen haben mit den 
ihnen angebotenen Zeitfenstern die-
ser Hallen den zweistündigen Sport-
unterricht auf die Klassen verteilt.

Das Landratsamt organisiert nun 
den Bustransport zu den externen 
Hallen. Doch auch diese Organisa-

tion braucht Zeit und wird in dieser 
Woche nicht mehr anlaufen.

Sport draußen und im  
Klassenzimmer

Der einstündige Sportunterricht 
wird laut Denzel suboptimal ver-
laufen, da der Transportaufwand 
für eine Stunde zu hoch ist. Er wird 
deshalb so oft wie möglich draußen 
stattfinden und bei schlechtem 
Wetter bleibt das Klassenzimmer 
für den Sportunterricht.

Auch in der frisch sanierten ElzmattenHalle und dem ElzmattenBad 
findet übergangsweise der Sportunterricht für die SchülerInnen des 
Schulzentrums Kirchzarten statt.

Der Transport der SchülerInnen dort hin ist eine logistische Heraus-
forderung. Foto: Dagmar Engesser

25 Jahre Kapriole
Vortragsreihe startet am 15. Oktober

Waldsee (mr.) Anlässlich 25 Jahre 
Freie Demokratische Schule Kap-
riole findet eine Vortragsreihe zum 
Jubiläumsherbst statt. Am Samstag, 
15. Oktober um 15.30 Uhr, stellt 
man sich die Frage: „Worum geht 
es eigentlich? – Konfliktkompetenz 
für Eltern“, mit wesentlichen As-
pekten der konstruktiven Konflikt-
klärung. Es referieren Theresa Siess 
und Markus Knobloch von der 
Konfliktberatung Freiburg, in den 
Räumen der Kapriole, Oberrieder 
Straße 20 im Ortsteil Freiburg-
Waldsee. Der Eintritt kostet 10 
Euro, ermäßigt 8 Euro.

Eine zweite Veranstaltung findet 
am Samstag, 29. Oktober um 15.30 

Uhr, mit dem Titel „Freistunde“- 
Eine Dokumentation über Demo-
kratische Bildung, statt. Gezeigt 
wird ein Film von Margarete 
Hentze, über Schulen, die selbst-
bestimmtes Lernen auf der Basis 
demokratischer Schulstrukturen 
fördern. Im Anschluss an den Film 
stehen langjährige Kapriole-Eltern 
für Fragen zur Verfügung. Der Ein-
tritt kostet 8 Euro, ermäßigt 6 Euro.

Weitere Vorträge sind für den 
12. und 26. November vorgesehen. 
Weitere Informationen zu den 
einzelnen Veranstaltungen sind 
auf der Website der Kapriole unter 
https://www.kapriole-freiburg.de 
zu finden.

Lehrer der 
Jugendmusik-
schule laden 
zum Konzert
Kirchzarten (glü.) Ein besonderes 
Konzert der Jugendmusikschule 
Dreisamtal ist am 16. Oktober 
um 17 Uhr in der evangelischen 
Kirche Kirchzarten zu hören. In 
diesem Konzert präsentieren die 
Lehrenden der Jugendmusikschule 
ihre künstlerischen Fähigkeiten. 
Das Programm des Konzertes ist 
äußerst vielseitig. Es ist Musik für 
Violoncello, Blockflöten, Quer-
flöten, Akkordeon, Schlagwerk, 
Klavier und Jazz-Quartett zu hö-
ren. Die Reihe der Kompositionen 
spannt sich von der Renaissance bis 
zur Moderne, klassische Komposi-
tionen treten neben experimentelle 
Werke, sogar einen Ausflug in den 
Jazz erlebt das Publikum.Grundschule lädt zum 

Spielsachenflohmarkt
Kirchzarten (glü.) Am kom-
menden Samstag, dem 15. Okto-
ber veranstaltet die Grundschule 
Kirchzarten von 10 bis 12 Uhr 
zum 9. Mal den schon traditio-
nellen Spielsachenflohmarkt. Bei 
trockenem Wetter findet er auf 
dem geräumigen Schulhof statt. 

Bei Regen wird eine überdachte 
Alternative überlegt, aber auch 
eine Verschiebung der Veranstal-
tung ist möglich. Der Grundschul-
Förderverein bietet an seinem 
Verpflegungsstand wieder kalte 
Getränke, Kuchen, frische Waffeln 
und Kaffee an.

Tag der offenen Tür am BBZ Stegen

Stegen (de.) Das Sonderpädagogi-
sche Bildungs- und Beratungszen-
trum mit dem Förderschwerpunkt 
Hören in Stegen ist eine Bildungs-
einrichtung mit angeschlossenem 
Internat von überregionaler Bedeu-
tung und für Eltern mit Kindern, 
die eine Hörbeeinträchtigung 
haben, von enormer Bedeutung.

Wo schicke ich mein Kind zur 
Schule, wenn es schlecht hört? 
Heute haben Eltern die Wahl, ob 
sie eher den sonderpädagogischen 
Weg wählen oder ihr Kind inklusiv 
an einer Regelschule beschulen 
lassen. Die Entscheidung fällt 
nicht immer leicht. Deshalb öffnete 
das BBZ Stegen am vergangenen 

Sonntag seine Pforten und ermög-
lichte interessierten Eltern einen 
tiefen Einblick in das vielfältige 
Angebot des BBZ.

Das BBZ wird derzeit von 177 
SchülerInnen besucht, 72 davon 
leben im Internat. Die SchülerIn-
nen kommen aus dem gesamten 
südbadischen Raum, zum Teil auch 
aus der Schweiz.

Das BBZ bietet vom Kindergar-
ten über die Grundschule auch alle 
weiterführenden Schulabschlüsse 
an: Förderschulabschluss, Wer-
krealschule und Realschule und 
Abitur. Alle Bildungsangebote sind 
auf die Förderung des Hörens und 
der Sprache ausgerichtet und die 
SchülerInnen können in kleinen 
Klassen unterrichtet werden. 

Zusätzlich zum Unterricht gibt 
es auch die Tagesförderung für 
Kinder von 7 – 16 Jahren.

Neben dem Bildungsangebot 
spielt Beratung auch eine große 
Rolle. Kinder mit Behinderung 
haben einen Anspruch auf Frühför-
derung, die Beratung, Diagnostik 
und Förderung beinhaltet. Der 
angegliederte sonderpädagogische 
Dienst betreut SchülerInnen mit 
Hörschädigung an allgemeinen und 
beruflichen Schulen.

Weitere Infos: www.bbzstegen.
de

Viele Interessierte und Betroffene informierten sich über das vielfäl-
tige Bildungs- und Beratungsangebot des BBZ Stegen. Im Bild Stefan 
Pohl, der die Schulsozialarbeit am BBZ vorstellte.

Foto: Dagmar Engesser

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler • lesenswert und werbewirksam Tel. 07661 / 35 53 • anzeigen@dreisamtaeler.de •www.dreisamtaeler.de
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Single Walk and Talk
Freiburg (dt.) Ein Impuls-Wan-
dertag für Singles ab 40 findet 
am Samstag, dem 22. Oktober 
von 10.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Er bietet auf etwa 10 km Raum 
für Austausch und Gemeinschaft 
und unterstützt mit Impulsen aus 
Systemischem Coaching und Men-
taltraining dabei, eigene Wünsche 
und Ziele besser kennenzulernen. 
Sie helfen, Blockaden zu identifi -
zieren und Stärken zu aktivieren 
und helfen zur Zufriedenheit – sei 

es allein oder zu zweit. 
Der Single-Wandertag wird ge-

leitet von der Trainerin für kreative 
Transformation und Systemischen 
Beraterin Miriam Moll, die Teil-
nahme kostet 40.- €. 

Weitere Information und Anmel-
dung bis eine Woche vorher unter 
www.erwachsenenbildung-frei 
burg.de und bei der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Freiburg, Tel. 
0761 / 70 86 342.

NABU-Vortrag: Der Biber
Fleißiger Baumeister an Flüssen und Seen im 

Hochschwarzwald
Kirchzarten (dt.) Am Freitag, dem 
21. Oktober, 19.30 Uhr, lädt der 
NABU Dreisamtal zu einem Vortrag 
"Der Biber - Fleißiger Baumeister an 
Flüssen und Seen im Hochschwarz-
wald" mit Ines Dangers-Bolder, 
Natur- und Wanderführerin im Na-
turpark Südschwarzwald, in den 
Bürgersaal der Talvogteischeune, 
Talvogteistr. 2A in Kirchzarten ein. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, Spen-
den sind sehr willkommen.

Seit über 20 Jahren beobachtet 
Ines Dangers-Bolder die Rückkehr 

der Biber im Feldberggebiet und an-
grenzenden Gemeinden. Anhand vom 
Biberpräparat "Freddy" werden die 
außergewöhnlichen Kennzeichen und 
Lebensweise eines Biber erklärt (Kel-
le, Schwimmhäute, Nickhaut etc.) 
sowie der geschichtliche Hintergrund 
der Ausrottung - der letzte Biber in 
Baden-Württemberg wurde 1846 
getötet. Danach wird gezeigt wie der 
Biber die Landschaft verändert und 
welche positiven Eff ekte im Hinblick 
auf Klimaschutz er durch seine nächt-
liche Arbeit entstehen lässt. 

Kunstverein Kirchzarten

Ausstellung: Herta Seibt de Zinser ". . . FLOR"
Kirchzarten (dt.) In seiner nächs-
ten Ausstellung zeigt der Kunst-
verein Kirchzarten eine Skulptur 
der in Freiburg arbeitenden Bild-
hauerin Herta Seibt de Zinser, 
die speziell für diese Ausstellung 
erarbeitet wurde, ein Video von 
einer Performance dazu sowie 
neue Silberstiftzeichnungen. Das 
Projekt wurde gefördert durch 
ein Stipendium des Ministeriums 
für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst Baden-Württemberg. Per-
formance: Belinda Winkelmann, 
Irene Carreño; Musik: Miriam 
Zahlten. 
Video: Lothar Vollmer. Fotos: 
Klaus Zinser.

Ausstellungsbeginn in der Alten 
Evangelischen Kirche, Burger 
Straße 8 in Kirchzarten ist am 
Sonntag, dem 23. 10., 11.00 - 13.00 
Uhr mit einer Einführung durch 
Regine Kemmerich-Lortzing. Zu 
sehen ist die Ausstellung bis zum 
20. November am Freitag, Samstag 
und Sonntag jeweils von 17.00 - 
19.00 Uhr. Foto: privat

Lesung mit Roland Weis
Der Neustädter Autor Roland 
Weis stellt am Donnerstag, dem 
13. Oktober, ab 19.30 Uhr in der 
Mediathek im Kurhaus Schluch-
see, Fischbacher Straße 7, seinen 
neuesten Schwarzwaldkrimi 
„Schluchseenixen“ vor. Der Ein-
tritt ist frei.

Vom „Schlucksee“ und den Schluchseenixen
Neuer Schwarzwaldkrimi von Roland Weis
Schluchsee (dt.) Der schusselige 
Lokalreporter Alfred gerät im neu-
en Schwarzwaldkrimi "Schluch-
seenixen" von Roland Weis in 
eine wirre Geschichte, die ihren 
Anfang in jener Zeit nimmt, als 
im Hetzel-Hotel in Schluchsee 
die Fußball Nationalmannschaft 
ihr Trainingslager abhielt, das 
als "Schlucksee-Trainingslager" 
unrühmliche Bekanntheit erlangte.

Alfred schippert mit Freunden 
auf dem Schluchsee, als er eine 
Frau beobachtet, die von einer 
Segeljolle ins Wasser springt und 
nicht mehr auftaucht. Wenige Tage 
später wird die Leiche der Boots-
besitzerin am Anlegesteg in Aha 
entdeckt. Es ist Jasmin Hog, eine 
der drei Schluchseenixen. Unter 
diesem Namen waren Jassi, Mirri 
und Knerri Anfang der 1980er Jah-
re in der Region bekannt. Das Trio 
arbeitete im Hetzel Hotel und hütet 
ein Geheimnis aus jener Zeit. Ist 
das der Grund für den Mord an Jas-
si? Und was haben die Kicker der 
Fußballnationalmannschaft und 
ihr „Schlucksee“-Trainingslager 
damit zu tun? 

Wie immer in den Alfred-Kri-

mis von Roland Weis ist Vieles 
nicht erfunden. Angefangen vom 
Hetzel-Hotel bis hin zum Lenz-
kircher Schliecht-Stadion und 
zu Ortsmarken wie Schluchsee, 
Riesenbühl und Blasiwald spielt 
die Geschichte an tatsächlich exis-
tierenden Örtlichkeiten. Auch viele 
der Menschen, die in kleineren 
oder größeren Nebenrollen die Ge-
schichte vorantreiben, sind wieder 
einmal dem wahren Leben ent-
nommen. Alfred irrlichtert durch 
den realen Hochschwarzwald 
und triff t dabei reale, tatsächlich 
existierende Personen, entweder 
in der Buchhandlung Hall oder in 
der See-Apotheke, er sitzt in realen 
Gasthäusern, redet mit real exis-
tierenden Menschen, recherchiert 

beim echten Bürgermeister Kaiser 
und präsentiert dem Leser damit 
wieder einmal einen authentischen 
Hochschwarzwald. 

Die im Freiburger Rombach-
Verlag erscheinende Krimireihe 
„Schwarzwaldkrimi“ mit Journalist 
Alfred umfasst inzwischen mehr 
als zehn Titel. Der Lebenskünstler 
Alfred, ein etwas unsortierter und 
trinkfreudiger Lokalreporter, spielt 
darin die Hauptrolle. Oft stolpert er 
in seine Kriminalfälle hinein und 
klärt sie dann mit Witz, Hartnä-
ckigkeit und Dusel auf, immer hin 
und her gerissen zwischen seinen 
zahlreichen Liebschaften und der 
unerwiderten Verehrung zur Kol-
legin Anna.

Darüber hinaus schreibt Weis 
auch historische Romane. Sein 
größtes Projekt ist dabei der fünf 
Bände umfassende Romanzyklus 
„Die Neue Welt“ um die Entde-
ckung- und Eroberungsgeschichte 
Mittel- und Südamerikas. Hier 
erscheint nach Band 1 „Die Neue 
Welt“ noch in diesem Jahr Band 
zwei mit dem Titel „Bis zum 
Südmeer“.

Des Weiteren sind von Weis die 

regionalgeschichtlichen Untersu-
chungen „Der Hochschwarzwald 
– von der Eiszeit bis heute“, „Die 
Burgen des Hochschwarzwaldes“, 
die in loser Folge auch im Dreis-
amtäler veröffentlicht werden, 
sowie zur Frühgeschichte des 
Hochschwarzwaldes „Magisch-
mystisch-megalitisch“ und „Der 
Hotzenweg“ erschienen.

Roland Weis "Schluchseenixen", 
Kriminalroman, erschienen im 
Rombach Verlag, ISBN 978-3-
7930-9984-0, Preis: 14.- Euro.

Der Buchtipp
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ROLAND WEIS

Schluchsee-
nixen
Ein Kriminalroman

Lesung in der Rainhof Scheune

Gabriele Riedle :
In Dschungeln. In Wüsten. Im Krieg. 

Kirchzarten-Burg (dt.) Als Re-
porterin war Gabriele Riedle mehr 
als 20 Jahre auf allen Kontinenten 
der Erde unterwegs. Sie veröf-
fentlichte vielfach ausgezeichnete 
Reportagen von allen Kontinen-
ten, vor allem aus Krisen- und 
Konfliktgebieten zwischen Af-
ghanistan und Libyen, Darfur und 
Tschetschenien. 

Mit ihrem Roman „In Dschun-
geln. In Wüsten. Im Krieg.“ ist sie 
am Mittwoch, dem 12. Oktober, 
um 20 Uhr im Buchladen in der 
Rainhof Scheune in Kirchzarten-
Burg mit Lesung und Gespräch 
zu Gast. 

Mit Scharfsinn, Witz und 
Selbstironie schreibt sie über 
eine Reporterin in Krisengebieten. 
Das weltumspannende Romana-
benteuer ist hochaktuell - nicht 
nur im Blick auf die Mechanis-
men, die zu den Fälschungen des 
Spiegel-Reporters Relotius führ-

ten, sondern auch angesichts der 
Verunsicherung des Westens nach 
dem Rückzug aus Afghanistan, 
mit dem der Roman endet. Und es 
ist ein Erinnerungsbuch an einen 
getöteten Freund, den berühmten 
britischen Kriegsfotografen Tim 
Hetherington, der in Libyen ums 
Leben kam. 

Reservierung unter  Tel . : 
07661/9880921 oder per E-Mail 
an info@buchladen-rainhof.de

Gabriele Riedle  Foto: privat

Literarischer Salon mit 
Angelika Doetsch: 

Franz Werfel
Kirchzarten (dt.) Beim Litera-
rischen Salon der Kirchzartener 
Bücherstube wendet sich Ange-
lika Doetsch Franz Werfel zu. 
Er zählte zu den meistgelesenen 
Autoren der Weimarer Republik. 
Zu seiner Popularität trug auch 
die Ehe mit der legendären Alma 
Mahler bei. Sein heute bekann-
tester Roman „Die vierzig Tage 
des Musa Dagh“ wurde kurz nach 
seinem Erscheinen von den Na-
tionalsozialisten verboten. Doch 
auch im amerikanischen Exil 
konnte Werfel an seine Erfolge 
anknüpfen . . . 

Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung im Hotel Sonne, Hauptstraße 

28, in Kirchzarten ist frei. Anmel-
dung in der Kirchzartener Bücher-
stube unter Tel.: 07661 / 2164 oder 
info@ki-buch.de erbeten.

Konzert
Breisach (mr.) Am Sonntag, 
16. Oktober, gastiert Blues und 
Boogie-Woogie-Pianist Thomas 
Scheytt um 17.30 Uhr in der Spi-
talkirche, Marienau 1 in Breisach. 
Der Ausnahme-Pianist verbindet in 
seinem Spiel hohes pianistisches 
Können mit einer unglaublichen, 

tiefempfundenen Ausdrucksviel-
falt. Vorgetragen werden Klassiker 
des Blues und Boogie- Woogie 
sowie eigene Kompositionen. 
Tickets ab 17 Euro können im 
Vorverkauf unter www.reservix.
de oder www.thomas-scheytt.de 
erworben werden.

Nach zweijähriger Pause fand jetzt in „abgespeckter Form“ in Oberried wieder die Alemannische Woche statt. Sie endete am Samstag mit 
dem Viehabtrieb von teils mit Blumenkränzen geschmückten 130 Rindern von der Sommerweide an der Erlenbacher Hütte. Zahlreiche 
Besucher aus Nah und Fern säumten die Oberrieder Hauptstraße, als die Oberrieder Trachtenkapelle den Zug durchs Dorf anführte. Vor 
den Rindern fuhr eine interessante Bulldogparade mit rund 30 Oldtimermodellen. An vielen Stellen konnten sich die Gäste verköstigen 
lassen, bei der Klosterschiire war Markttag und an der Goldberghalle gab es reichlich Musikunterhaltung. glü/Fotos: Gerhard Lück

Dreisamtäler DreisamtälerNächste Ausgabe am 19. Oktober | Sonderseiten: 
„Schnitt – Farbe – Styling “ • „Die Autoseite“ • "Der Garten im Herbst" •  Einbruchschutz
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de
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MIT ATTRAKTIVEM WARENMARKT

14.–24.10.
MESSE FREIBURG

www.mess.freiburg.de

Der Bürgerverein Zarten e. V. lädt ein

  Samstag, 22. Okt. 22
                   Zardunahalle Zarten

Eintritt: VVK 12€ / Abendkasse: 15€
VVK ab dem 23.09.2022 bei Strudels Scheunenlädele Zarten

Einlass: 19 Uhr
Beginn: 20 Uhr

Eintritt: VVK 12€ / Abendkasse: 15€
VVK ab dem 23.09.2022 bei Strudels Scheunenlädele Zarten

Erwachsenenkleidermarkt am So., 23.10. in FR-Munzingen
… ein Beitrag zur Nachhaltigkeit und zum Sparen! Hier gibt es tolle Secondhand-Kleider 
und Accessoires sowie eine reiche Kuchenauswahl: So, 23.10., Schloßbuckhalle FR-Munzin-
gen, 13-16h. Alle Plätze sind bereits vergeben! EWK St. Stephan

Oktober
2022 Mi.12.

● KIRCHZARTEN-BURG 
Musikalische Unterhaltung + 
Volksliedersingen mit Klaus 
Birkenmeier um 14 Uhr im Haus 
Demant – Generationenhaus der 
Begegnung, Höfener Str. 109. 
● KIRCHZARTEN Vortrag
zum Thema „Auf ewig online? – 
Den digitalen Nachlass regeln“
um 18 Uhr im Bürgersaal der Tal-
vogtei Kirchzarten mit Referent 
Hubert Klingele. Der Eintritt ist 
frei. Veranstalter: VdK Ortsver-
band Kirchzarten, Buchenbach 
und Stegen
● STEGEN Blutspendetermin
von 15 bis 20 Uhr mit dem DRK-
Ortsverein in der Kageneck-
halle. Kostenlose Info-Hotline 
08001194911 oder online unter 
www.blutspende.de/corona
● FREIBURG Tag der off enen 
Tür des Blinden- und Sehbehin-
dertenvereins Südbaden e.V. von 
10 bis 17 Uhr in der Beratungs-
stelle des Vereins, Wölfl instr. 13. 
Hersteller von Blinden- und Seh-
behindertenhilfsmittel geben ei-
nen Überblick über den aktuellen 
Stand der Technik. Es besteht für 
ALLE Maskenpfl icht! Vorab Co-
vid-19 Test wünschenswert!

Oktober
2022 Do.13.

● KIRCHZARTEN Wande-
rung mit dem Schwarzwaldver-
ein Kirchzarten-Dreisamtal mit 
dem Titel „Auf dem Weinberg-
Weg im Glottertal“ mit Wander-
führerin Regina Goldschmidt und 
Wanderführer Wolfgang Würmle. 
Treff punkt 9.15 Uhr am Bahnhof 
(Regiokarte), Dauer ca. 3,5 Std., 
Wegstrecke ca. 10 km. Rucksack-
vesper mit Einkehr. Anmeldung 
erbeten Tel.: 07661/4807 oder 
0761/58995920.
● KIRCHZARTEN-BURG Ak-
tiver Kreativnachmittag in der 
Malwerkstatt, im Garten und am 
Kaff eetisch für ALLE um 13.30 
Uhr im Haus Demant – Genera-
tionenhaus der Begegnung, Hö-
fener Str. 109. Kontakt und wei-
tere Infos bei Christel Kehrer Tel.: 
07661/905312.
● STEGEN/ESCHBACH Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung
um 19.30 Uhr in der Ortsverwal-
tung, Mitteltal 17. Die Bürger-
schaft ist herzlich eingeladen.
● ST. PETER Führung durch 
Barockkirche und Rokokobi-
bliothek mit Treff punkt um 15 
Uhr an der Klosterpforte. An-
meldung erforderlich unter www.
geistliches-zentrum.org/kloster-
fuehrungen.
● ST. PETER Gesundheitswan-
dern – Fit durch den Herbst mit 
Wanderführer Lydia und Rainer 
Hauenschild. Treff punkt 16.30 
Uhr auf dem Parkplatz oberhalb 
der Seniorenwohnanlage, Roter 
Weg 16, Wanderstrecke 3 bzw. 
5 km, reine Gehzeit 2 Std. Bit-
te Getränk nicht vergessen. An-
meldung und weitere Info Tel.: 
07660/9413724.
● FREIBURG Kabarett mit Re-
né Sydow und seinem Programm 
„Heimsuchung“ um 20 Uhr im 
Vorderhaus, Habsburger Str. 9. 
Ticketservice über reservix.

Oktober
2022 Fr.14.

● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  um 13.30 
Uhr im Haus Demant – Generatio-
nenhaus der Begegnung, Höfener 
Str. 109. Spielenachmittag, Seni-
oren sind herzlich willkommen! 
Kontakt über Liselotte Tritschler 
Tel.: 07661/99905.
● KIRCHZARTEN Kurs zum 
Thema „Atmen – klar! Aber 
wie?“ nach der Methode Ilse 
Middendorf von 19 bis 20 Uhr 

in den neuen Räumlichkeiten im 
Kirschenhof 3. (Mindestteilneh-
merzahl 3 Personen) Kursleiterin 
Roswitha Feder ist Atempädago-
gin. Teilnehmergebühr für Ver-
einsmitglieder von Quartierstreff  
20 16 Euro, Nichtmitglieder 20 
Euro für 4 Termine. Anmeldung 
erforderlich bei der Dozentin Tel.: 
07661/982311.
● ST. PETER Bauernmarkt von 
15 bis 16.30 Uhr im Klosterhof. 
Angeboten werden gesunde Pro-
dukte heimischer Direktvermark-
ter.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt von 8 bis 12 Uhr auf dem 
Parkplatz vor dem alten Feuer-
wehrhaus.
● OBERRIED Bauernmarkt
von 15 bis 18 Uhr mit Produkten 
aus der Region in der Kloster-
schiire.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Vortrag zum Thema „Global 
denken – lokal handeln“ vom 
Weltladen Kirchzarten um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus, Silberbergstr. 
14. Es geht dabei um die globalen 
Grundsätze des fairen Handels 
und dessen Verwirklichung vor 
Ort, zur Veranschaulichung wird 
ein Film gezeigt von Burkhart 
Kaiser und ein Verkaufsstand mit 
fair gehandelten Produkten dabei 
sein. Veranstalter: Seelsorgeein-
heit Dreisamtal und Ökumeni-
sches Bildungswerk Dreisamtal
● WALDSEE Vortrag zum The-
ma „Heute schon für morgen 
sorgen“ mit Jürgen Borho vom 
SKM Betreuungsverein Freiburg 
um 15 Uhr im Begegnungszen-
trum Kreuzsteinäcker, Heinrich-
Heine-Str. 10. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, Anmeldung Tel.: 
0761/2108-550 erbeten.
● WIEHRE Schulvorstellung
mit dem Circus Harlekin um 11 
Uhr im Haus der Jugend, Uhland-
str. 2.
● FREIBURG Musikkabarett
mit Fee Badenius und ihrem Pro-
gramm „Solo“ um 20 Uhr im Vor-
derhaus, Habsburger Str. 9. Ticke-
tservice über reservix.

Oktober
2022 Sa.15.

● STEGEN Familienkonzert
mit dem Musikverein Stegen mit 
dem Titel „Karneval der Tiere“
um 15 Uhr bei freiem Eintritt in 
der Kageneckhalle. Veranstalter: 
Musikverein und Trachtenkapelle 
Stegen
● ST. MÄRGEN Kinderklei-
dermarkt von 14 bis 16 Uhr in 
der Schwarzwaldhalle mit Ange-
boten rund ums Kind. Bewirtung 
mit Kaff ee und Kuchen. Weitere 
Info unter: www.kinderkleider-
markt-st-maergen.de, und Tel.: 
07669/939807.
● BREITNAU Jahreskonzert
mit der Breitnauer Trachten- 
Akkordeongruppe um 19.30 Uhr 
in der Kultur- und Sporthalle. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden 
gerne genommen. Einlass ab 19 
Uhr mit Bewirtung.
● HINTERZARTEN Kirchen-
führung und Erklärung der 
Apostelfenster um 10.30 Uhr in 
der Evang. Kirche. Spenden wer-
den gerne genommen.
● HINTERZARTEN Herbst- 
und Winter-Spielsachenmarkt
mit dem Müttertreff  Hinterzar-
ten von 11 bis 13 Uhr im Kurhaus. 
Weitere Infos auf www.kleider-
markt-Hinterzarten.de
● KAPPEL Kabarett-Solo-
theater mit Schauspieler Aaron 
Löchle um 19.30 Uhr im Gemein-
deheim. Einlass ist ab 19 Uhr, die 
LandFrauen sorgen für Finger-
food und Getränke. Der Eintritt 
ist frei, Spenden werden gerne 
genommen.
● LITTENWEILER Verschen-
ke-Tag im Stadtteil Littenwei-
ler von 10 bis 17 Uhr veranstal-

tet vom Bürgerverein. Es können 
Gebrauchsgegenstände zum Ver-
schenken auf privatem Gelände 
zur Abholung bereitgestellt wer-
den. 
● WALDSEE Vortragsreihe an-
lässlich 25 Jahre Kapriole zum 
Thema „Worum geht es eigent-
lich? – Konfl iktkompetenz für 
Eltern“ die wesentlichen Aspekte 
der konstruktiven Konfl iktklärung 
mit Theresa Siess und Markus 
Knobloch um 15.30 Uhr in der 
Freien Demokratischen Schule 
Kapriole, Oberrieder Str. 20. Ein-
tritt 10 Euro, ermäßigt 8 Euro.
● WIEHRE Schulvorstellung
mit dem Circus Harlekin um 15 
Uhr im Haus der Jugend, Uhland-
str. 2.
● FREIBURG 45. Internationa-
le Freiburger Mineralien- und 
Fossilientage mit Sonderpro-
gramm „Historischer Bergbau 
im Südschwarzwald“ und „Edel-
steine aus Pakistan“, für Kinder: 
Turmaline zum Selberschleifen 
& Schatzsuche, sowie eine Mul-
timediale 3D-Show mit dem Ti-
tel „Faszinierende Minerale der 
Alpen“ von 10 bis 18 Uhr Messe 
Freiburg, Halle 3. Veranstalter: 
VFMG Bezirksgruppe Freiburg 
e.V. 
● FREIBURG Mixed Show mit 
Poesie & Popcorn um 20 Uhr im 
Vorderhaus, Habsburger Str. 9. 
Ticketservice über reservix.

Oktober
2022 So.16.

● KIRCHZARTEN Patrozini-
um und Kirchweihfest mit der 
Kirchengemeinde St. Gallus
mit einem Festgottesdienst um 
10.30 Uhr in der St. Gallus Kir-
che, musikalisch begleitet vom 
Kirchenchor und anschl. vom 
Musikverein Kirchzarten auf 
dem Festplatz. Mittagessen im 
kath. Gemeindehaus und Kaff ee- 
und Kuchenbuff et. Aktionen von 
Pfadfi ndern und Ministranten auf 
dem Festplatz, Kasperle Theater 
um 13.30 Uhr im Antonius Saal, 
um 14.30 Uhr Filmvorführung 
zur Legende des Hl. Gallus nach 
einer Geschichte von Arne Busch 
und Texten der Klasse 7b der Re-
alschule am Giersberg.
● KIRCHZARTEN Litera-
rischer Salon mit Angelika 
Doetsch zum Thema „Franz 
Werfel“ (1890 – 1945) er zählte 
zu den meistgelesenen Autoren 
der Weimarer Republik, um 11.30 
Uhr im Hotel „Sonne“, Hauptstr. 
28. Der Eintritt ist frei, um An-
meldung in der Kirchzartener Bü-
cherstube, Freiburger Str. 6, Tel.: 
07661/2164 wird gebeten.
● HINTERZARTEN Natur-
park-Markt mit regionalen 
Produkten, Eröff nung der Hu-
bertuswoche mit kulinarischen 
Genüssen und Handwerk, musika-
lisch umrahmt von den Jagdhorn-
bläsern mit Verkaufsoff enem 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
● WIEHRE Schulvorstellung
mit dem Circus Harlekin um 15 
Uhr im Haus der Jugend, Uhland-
str. 2.
● FREIBURG Figurentheater
mit marotte Figurentheater und 
ihrem Programm „Der kleine Kö-

nig“ nach den Geschichten von 
Hedwig Munck für Kinder ab 3 
Jahren um 11 und 15 Uhr im Vor-
derhaus, Habsburger Str. 9. Ticke-
tservice über reservix.
● BREISACH Thomas Scheytt
Ausnahmepianist und preisge-
krönter Boogie-Woogie-Virtuose 
konzertiert um 17.30 Uhr in der 
Spitalkirche. Karten können unter 
www.reservix.de geordert wer-
den.
● FREIBURG 45. Internationa-
le Freiburger Mineralien- und 
Fossilientage mit Sonderpro-
gramm „Historischer Bergbau 
im Südschwarzwald“ und „Edel-
steine aus Pakistan“, für Kinder: 
Turmaline zum Selberschleifen 
& Schatzsuche, sowie eine Mul-
timediale 3D-Show mit dem Ti-
tel „Faszinierende Minerale der 
Alpen“ von 10 bis 17 Uhr Messe 
Freiburg, Halle 3. Veranstalter: 
VFMG Bezirksgruppe Freiburg 
e.V. 

Oktober
2022 Mo.17.

● BUCHENBACH Einwohner-
versammlung ab 19 Uhr in der 
Sommerberghalle.
● ST. PETER Kilbimontags-
Wanderung mit anschließen-
dem Hammelessen auf der Plat-
te mit dem Schwarzwaldverein 
St. Peter. Wegstrecke ca. 8 km. 
Treff punkt 13.30 Uhr vom Park-
platz Rossweiher beim Zähringer 
Eck zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Anmeldung unbedingt 
erforderlich auch für Nichtwan-
derer bei Wanderführer Hubert 
Dold Tel.: 07660/1309 oder 0159 
01724000.
● FELDBERG Fotoausstellung
mit dem Titel „Vielfalt vor der 
Kamera – Herbst und Winter 
am Feldberg“ ab heute im Haus 
der Natur am Feldberg, Dr.-Pilet-
Spur 4. Die Ausstellung ist täglich 
geöff net von 10 bis 17 Uhr, (bis 
ca. Ende Dezember) der Eintritt 
ist frei.

Oktober
2022 Di.18.

● KIRCHZARTEN Off ener 
Maltreff  von 9.30 bis 11 Uhr im 
Quartierstreff  20, Bahnhofstr. 20. 
Die Teilnahme für Vereinsmitglie-
der ist kostenfrei, Nichtmitglieder 
zahlen 2 Euro je Termin. Anmel-
dung aus Platzgründen erforder-
lich Tel.: 0761/3841734 oder un-
ter: simonerufer@gmx.de
● KIRCHZARTEN-BURG 
Bewegung, Entspannung und 
Spiele für Alle ab 13.30 Uhr im 
Haus Demant – Generationen-
haus der Begegnung, Höfener 
Str. 109. Kontakt und weitere In-
fos bei Liselotte Tritschler Tel.: 
07661/99905.
● KIRCHZARTEN/BURG 
Treff en der Gruppe Krümel um 
18 Uhr im Haus Demant – Gene-
rationenhaus der Begegnung, Hö-
fener Str. 109. Kontakt und wei-
tere Infos bei Martina Hog Tel.: 
07661/62119 und Carolin Saitre 
Tel.: 0761/69655073.
● LITTENWEILER Vortrag
Fortsetzung auf www.dreisamta-
eler.de

Kilbi-Tanz
Breitnau (mr.) Eine alte Tradition 
wird wiederbelebt! Am Samstag, 
22. Oktober, lädt der Männerge-
sangsverein Breitnau zum Kilbi-
Tanz in die Kultur- und Sporthalle 
nach Breitnau ein. Mit dabei ist die 
Breitnauer Gruppe „Wildwood“, 
die mit ihrer Musik einladen zum 
Tanz, Schwofen-Abrocken und 
Chillen. Einige Frauen vom Se-

nioren Club Breitnau werden die 
typischen Kilbiküechli backen und 
der örtliche Männergesangverein 
die Bewirtung übernehmen. Eine 
Hammelverlosung (kein lebendi-
ges Tier) ist geplant und wer Lust 
hat kann beim „Old Farmer Flip-
per“ sein Glück versuchen. Einlass 
zur Veranstaltung ist ab 19.30 Uhr, 
der Eintritt kostet 8.- Euro.

Foto: Wildwood

Informationsstand in Kirchzarten

Ortsgruppe Greenpeace
Kirchzarten (dt.) In Deutschland 
landet  immer noch der größte Teil 
des Getreides in Tank und Trog – 
ein absoluter Skandal in Zeiten, 
in denen Menschen auf der Welt 
hungern. Gleichzeitig behaupten 
Lobbyverbände, dass Futterweizen 
eine mindere Qualität habe und 
nicht zum Backen geeignet sei.  
Am Samstag, dem 15. 10., einen 
Tag vor dem Welthungertag, infor-

miert die Greenpeace Ortsgruppe 
bei einem Informationsstand, dass 
dies nicht stimmt. Greenpeace hat 
Futterweizen malen lassen und 
ein Bäcker hat es zu leckerem 
Brot gebacken. "Kommen Sie in 
Kirchzarten an unserem Infostand 
am Brunnen Ecke Hauptstraße/
Marktpkatz vorbei und testen Sie 
selber",so Andrea Dreger von 
Greenpeace.
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Nur bei uns:

QWIC
Stalf Kfz & Rad

Kappler Straße 52

79117 Freiburg

www.stalf.net

Jetzt bei uns: 

VELO DE 
VILLE
Stalf Kfz & Rad

Kappler Straße 52

79117 Freiburg

www.stalf.net Auch bei uns:

ZUBEHÖR für Sie

und Ihr Bike, damit Sie gut durch

den Herbst kommen!
Stalf Kfz & Rad

Kappler Straße 52

79117 Freiburg

www.stalf.net

In der Passage 
Tel. 07661 / 98 91 03
www.brillen-atelier.com

GARDOSA RE + BIFO ab 119,90 €
Fassung:  black matt/red
Glas: photochromic orange-smoke, 1,0 - 2,5 dpt

Endlich den Tacho wieder sehen!
Sicher mobil bei jedem Wetter

Darauf kommt es beim Radfahren 
im Herbst und Winter an

(djd.) Das Zweirad stehenlassen, 
nur weil das Wetter ungemütlich 
wird? Das kommt für passionier-
te Radfahrer nicht infrage. Mit 
der richtigen Vorbereitung, dem 
passenden Equipment und wär-
mender Kleidung sind sie auch 
in der nasskalten Jahreszeit mit 
ihrem E-Bike sicherer unterwegs. 
Die Bewegung mit Muskelkraft 
ist nicht nur umweltfreundlich, 
die frische Luft hält gleichzeitig 
fi t und stärkt das Immunsystem. 
So lässt sich der Erkältung davon-
radeln, statt in einer überfüllten 
Bahn oder im Bus Viren und 
Bakterien ausgesetzt zu sein.

Sicherer bremsen auf nas-
sen Straßen

Die eigene Fahrweise mit dem 
E-Bike sollte stets den aktuellen 
Witterungsbedingungen ange-

passt sein. Dazu empfi ehlt es sich, 
bei Nässe etwas mehr Fahrzeit 
ein zu planen und vorausschauend 
zu fahren. Ein wachsames Auge 
sollten die Fahrradfans vor allem 
in der kalten Jahreszeit haben. 
Hier können unbeständiges Wetter 
und entsprechende Umgebungs-
bedingungen zur Herausforderung 
beim Bremsen werden. Für mehr 
Sicherheit sorgt ein Antiblockier-
system (ABS) speziell für das 
E-Bike: Das System von Bosch 
etwa ermöglicht auch auf nassen 
Oberfl ächen die Kontrolle beim 
Bremsen, indem es einem blo-
ckierenden oder wegrutschenden 
Vorderrad entgegenwirkt. Dazu 
wird die Geschwindigkeit der 
Räder permanent durch Sensoren 
überwacht. Droht das Vorderrad 
bei einer zu starken Bremsung zu 
blockieren, regelt das ABS den 
Bremsdruck und verbessert die 
Fahrstabilität und Lenkbarkeit. 

Wichtig ist außerdem, dass 
die Reifen stets genug Profil 
aufweisen. Wenn der Untergrund 
stark vereist oder verschneit ist, 
können Spikes helfen. Sie sind 
für Pedelecs bis 25 Stundenki-
lometer Höchstgeschwindigkeit 
zugelassen.

Die passende Ausrüstung 
für widriges Wetter

Falsches Wetter gibt es nicht – 
lediglich falsche Kleidung. Diese 
geflügelten Worte haben beim 
Radfahren in Herbst und Winter 
besondere Bedeutung. Empfeh-
lenswert ist stets das bewährte 
Zwiebelprinzip: Mehrere Schich-
ten übereinander tragen, dabei 
möglichst zu atmungsaktiver und 
wasserdichter Kleidung greifen. 
Als unterste Lage ist schnell 
trocknende Funktionskleidung 
die passende Wahl, während die 
oberen Schichten vor Wind und 
Nässe schützen sollen. Helle 
Farben und Refl ektoren sorgen 
dafür, gut gesehen zu werden. Bei 
frostiger Kälte schützen zusätz-
lich eine Sturmhaube unter dem 
Helm sowie Handschuhe. 

Noch ein Tipp zur richtigen 
Pfl ege des E-Bikes in der kalten 
Jahreszeit: Bei frostigen Tempe-
raturen kann der Akku an Kapa-
zität verlieren, deshalb sollten ihn 
Radfahrer nach dem Fahren stets 
entnehmen und bei Raumtempe-
ratur aufbewahren.

Fett und Öl gegen 
Schmuddelwetter

So machen Pedelecfahrer ihr Gefährt winterfest
Nasses Wetter, kalte Temperatu-
ren, rutschige Straßen – für viele 
Pedelecfahrer kein Grund, um 
auf Fahrten mit ihrem Zweirad 
zu verzichten. Nässe und Kälte 
setzten dem Material jedoch zu, 
eine gute Vorbereitung ist daher 
wichtig. Der ADAC Hessen-
Thüringen gibt Tipps, wie das 
Pedelec gegen Schmuddelwetter 
geschützt wird.
Wie beim klassischen Fahrrad 
auch, sollte regelmäßig der An-
trieb, also Kette und Zahnräder 
und Ritzel geschmiert werden. 
Dazu die Kette mit einem öligen 
Lappen abwischen und spezielles 
Kettenöl auf jedes Kettengelenk 
träufeln. Danach mit mehreren 
Kurbelumdrehungen die Gänge 
durchschalten um das Öl zu ver-
teilen. Im Anschluss überfl üssigen 
Schmierstoff  abwischen. Verzich-
ten sollten Radler auf fettlösen-
de Mittel oder auf aufwändige 
Reinigungsprozeduren, um die 
Kette zu säubern. Diese spülen 
den Schmierstoff  aus den Gelen-
ken und sorgen so für vorzeitigen 
Verschleiß.

Vor  a l lem das  Tret lager, 
Schraubverbindungen und die 
Gelenke von gefederten Hinter-
bauten sind im Herbst und Winter 
durch eindringendes Spritzwasser 
gefährdet. Zum Schutz können die 

Schrauben und Lager ausgebaut, 
gereinigt und mit Lagerfett neu 
geschmiert werden. Bedienungs-
anleitung und Anzugsmomente der 
Schrauben beachten. Gut gefettet, 
sind die Komponenten so vor 
Schmutz und Wasser geschützt 
und meist haben sich auch lästiges 
Knarzen und Quietschen nach der 
Prozedur erledigt.

Akkus mögen es kühl (nicht 
kalt) und trocken. Bei tiefen Tem-
peraturen kann man den Akku 
in eine spezielle Neoprenhülle 
stecken. Die Batterie sollte am 
besten im Keller gelagert werden 
und erst kurz vor Fahrtantritt ans 
Fahrrad gesteckt werden. Bei län-
gere Lagerung lautet die gängige 
Empfehlung, den Akku auf unge-
fähr 50 Prozent zu laden.

Der Luftdruck der Reifen sollte 
regelmäßig überprüft werden. Im 
Herbst und Winter empfi ehlt es 
sich, diesen minimal abzusenken. 
So lässt sich die Haftung erhöhen. 
Wer auch bei Eis und Schnee 
unterwegs ist, kann auf spezielle 
Spike-Reifen umrüsten.

Sehen und gesehen werden ist 
vor allem in der dunklen Jahres-
zeit das A und O. Beleuchtung 
und Reflektoren sollten daher 
einwandfrei funktionieren und frei 
von Schmutz sein.

Quelle: ADAC

Herbstradeln mit Aussicht
Lust auf eine Burgentour? Dann ist 
man in der Radregion richtig. Rund 
2.000 geschichtsträchtige Gemäuer 
fi nden sich in Baden-Württemberg, 
viele von ihnen sind bewirtet. So 
lässt sich die Radtour mit Kultur 
und Genuss verbinden schöne Aus-
sichten sind dabei meist inklusive. 

An der Burgruine Löwenstein 
etwa können Radler sowohl über 
die herbstliche Weinlandschaft im 
Weinsberger Tal blicken als auch 
in die andere Richtung über die 
Löwensteiner Berge im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald. 

Wer auf dem Neckartal-Radweg 
unterwegs ist, kann beispielsweise 
einen Abstecher zur Burgfeste 
Dilsberg in Neckargemünd mach-
en und den Blick ins Neckartal 
ge nießen. Entlang des idyllischen 
Kocher-Jagst-Radwegs wiederum 
lockt ein Besichtigungsstopp auf 
Schloss Langenburg. Vom Barock-
garten und dem Schlosscafé aus 
beeindruckt der weite Blick über 
das Jagsttal.

Hinauf auf den Katzenbu-
ckel

Tolle Aussichten in die bunte Mit-
telgebirgslandschaft hält ebenso 
der Katzenbuckelturm im Natur-
park Neckartal-Odenwald bereit. 
Der 18 Meter hohe Buntsand-
steinturm steht auf dem Gipfel der 
höchsten Erhebung des Odenwalds, 

dem Katzenbuckel, den Ausfl ügler 
über den Karl Drais-Radweg oder 
die Alternativroute des Odenwald-
Madonnen-Radwegs erreichen 
können. Ein schönes Ausfl ugsziel 
für Radler ist zudem die Heuchel-
berger Warte - mit frei begehbarem 
Aussichtsturm, Biergarten und 
Höhenrestaurant. Bei klarer Sicht 
blicken Gäste vom Biergarten aus 
bis zum Heidelberger Königsstuhl 
auf der einen oder dem Stuttgarter 
Fernsehturm auf der anderen Seite.

Maßgeschneiderte Touren-
vorschläge

Weitere Inspirationen und Tipps 
für den Urlaub hält das Radfahr-
portal www.Radfahren-BW.de/
GoldenerHerbst bereit. Dort fi nden 
Urlauber maßgeschneiderte Tou-
renvorschläge. Sie können direkt 
nach Flussradwegen, Weinradwe-
gen sowie Naturparktouren suchen 
und haben verschiedene Filter-
möglichkeiten. Zu allen Touren 
gibt es digitale Übersichtskarten 
mit Höhenprofi l, Einkehrtipps und 
Sehenswürdigkeiten an der Strecke 
sowie Informationen zur Anreise, 
E-Bike-Ladestationen und „Rad-
ServiceStationen“. Alle Radtouren 
sind für die mobile Navigation mit 
Handy oder GPS aufbereitet.

Quelle: Radfahren Baden-Würt-
temberg

www.wunderle-kirchzarten.de

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Explore E+1 STA

3549,- €

FAHRRAD Akutell im Haus

ANSCHAUEN - PROBEFAHREN - MITNEHMEN

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten

Ö�nungszeiten Bike
Mo.- Fr. 09.00-18.30 Uhr 
Sa. 09.00-13.00 Uhr

Motor 
SyncDrive Sport 70Nm

Akku
EnergyPak Smart 
Integrated 625WH, 36V 
integrated Lithium-Ion 

Schaltwerk
Shimano Deore, 
10-Speed, Shadow+

UVP:

Mit der passenden Kleidung ist Fahrradfahren auch bei kühleren 
Temperaturen ein Vergnügen. Foto: djd/Bosch eBike Systems

Nächste Ausgaben am 19.10. + 26.10.
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

 Foto: djd/Bosch eBike Systems
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Reitsportverein Kirchzarten Dreisamtal e.V.

Vereinsmeisterschaften
Kirchzarten (dt.) Am Sonntag, 
16. Oktober 2022, finden auf 
dem Joxenhof in Burg-Höfen die 
Vereinsmeisterschaften des Reit-
sportvereins Kirchzarten-Dreis-
amtal e.V. statt. Die Prüfungen 
beginnen um ca. 10.30 Uhr mit 
dem Wertungsreiten für Kinder 
und Jugendliche auf Hafl ingern. 

Anschließend werden dann ab ca. 
12.00 Uhr die Vereinsmeister in 
den Dressuren der Klasse E und 
A ermittelt.

Alle Pferdefreunde sind einge-
laden, der Reitsportverein freut 
sich über viele Zuschauer. Für das 
leibliche Wohl sorgt das bewährte 
Gastro-Team des Reitvereins.

THERAPIE
PHYSIO

Schwarzwälder Pferdezuchtverband

Helmut Faller erhält Staatsmedaille in Gold
St. Märgen (de.) Auf dem 101. 
Landwirtschaftlichen Hauptfest 
zeichnete Landwirtschaftsminister 
Peter Hauk MdL in diesem Jahr 
den aus St. Märgen stammenden 
1. Vorsitzenden des Schwarzwäl-
der Pferdzuchtverbands mit der 
Staatsmedaille in Gold aus. Faller 
stellte sein Leben mit unermüd-
lichem Einsatz in den Dienst der 
Schwarzwälder Kaltblutpferde-
zucht und trägt damit dazu bei, 
die im Schwarzwald beliebte 
Rasse der Schwarzwälder Füchse 
zu erhalten. Aus seiner Zucht 
stammen 28 im Zuchtbuch regis-
trierte Schwarzwälder Füchse, 
darunter mehrere Staatsprämien-
stuten und Leistungsprüfungs-
siegerinnen sowie der gekörte 

Leistungshengst Dachsbub. Hauk 
würdigte Fallers ehrenamtliches 
Engagement. Faller ist seit 2005 
Vorsitzender der Schwarzwälder 
Pferdegenossenschaft und des 
Bezirksvereins Hochschwarzwald. 
Er ist seit Jahren maßgeblich an 
der Organisation des alle drei 
Jahre stattfindenden Rossfestes, 
die Kaltblutkörung mit Verbands-
stutenschau und Verkaufsschau, 
die Zugleistungsprüfungen und das 
„Marbacher Wochenende“. Faller 
spannt bei Veranstaltungen regel-
mäßig bis zu vier Schwarzwälder 
ein und präsentierte sie etwa bei 
den Kaltblutschauen anlässlich der 
Grünen Woche in Berlin, bei den 
Landwirtschaftlichen Hauptfesten 
in Bad Cannstatt und vielem mehr.

Landwirtschaftsminister Peter Hauk zeichnet den St. Märgener 
Helmut Faller für sein Engagement im Schwarzwälder Pferdezucht-
verband mit der Staatsmedaille in Gold aus. Foto: MLR

Schwimmen im SV Kirchzarten
Kirchzarten (de.) Wenn die Tage 
kürzer und kälter und Outdoor-
Sportarten wie Joggen oder Rad-
fahren schwieriger werden, ist 
Schwimmen im Hallenbad eine ide-
ale Alternative, um sich fi t zu halten.

Der SV Kirchzarten bietet dafür 
mehrere Trainingsmöglichkeiten 
an. Mittwochs und freitags fi ndet 
zwischen 20 und 21 Uhr ein ge-
sundheitsorientiertes Schwimm-
training im ElzmattenBad St. Peter 
statt. Neben der Optimierung der 
Schwimmtechniken wird durch 
Ausdauereinheiten auch das Herz-
Kreislauf-System trainiert. Will-
kommen sind SchwimmerInnen 
vom Jugend- bis ins Seniorenalter. 
Die Trainingseinheiten werden je 
nach Leistungsfähigkeit individu-
ell angepasst. 

Ein Training für leistungsorien-
tierte Schwimmer und Triathleten 
fi ndet freitags in der FT Freiburg 
zwischen 20 und 21 Uhr statt. Dort 

liegt der Focus hauptsächlich auf 
der Freistiltechnik. Das Training 
dient der Triathlon-Wettkampf-
vorbereitung.

Immer freitags gibt es von 19 bis 
20 Uhr ein Schwimmtraining für 
Kinder und Jugendliche zwischen 
10 und 17 Jahren im ElzmattenBad.

Ziel ist es alle vier Schwimmarten 
– Brustschwimmen, Kraul, Rücken 
und Delphin – zu erlernen. Außer-
dem wird auf das Ablegen aller 
Schwimmabzeichen hingearbeitet.

Verantwortliche Trainerin ist 
Katrin Hill, mehrfache Deutsche 
Meisterin im Triathlon. Ihr Ziel ist 
es, den Jugendlichen den Spaß am 
Wassersport zu vermitteln. Um die 
Schwimmarten gut zu beherrschen, 
legt sie Wert auf eine korrekte Tech-
nik, die sie mit vielfältigen und al-
tersgemäßen Methoden vermittelt. 

Nähere Infos können erfragt 
werden: schwimmen@sv-kirch 
zarten.de

Schwimmen beim SVK im Hallenbad St. Peter. Foto: privat

Weitere Unterstützung für die Ukraine
SC Freiburg spendet 40.000 Euro für Ukrainehilfe • 25.000 Euro gehen an die "Nothilfe Lviv" der Stadt Freiburg

Freiburg (hr.) Seit nunmehr sieben 
Monaten leidet die ukrainische 
Bevölkerung extrem unter dem 
russischen Angriff skrieg: Es fehlen 
Lebensmittel, Kleidung, Unter-
künfte, Medikamente – eigentlich 
alle wichtigen Güter zum Leben, 
vor allem aber fi nanzielle Mittel.

Der SC Freiburg leistet im Rah-
men seines Gesellschaftlichen 
Engagements erneut einen wich-
tigen fi nanziellen Beitrag und hat 
verschiedene Initiativen und Ein-
richtungen mit einem Betrag von 
insgesamt 40.000.- Euro unterstützt. 

25.000 Euro spendet der Sport-
Club an die „Nothilfe Lviv" der 
Stadt Freiburg. Das Geld wird dem 
Projekt „Unbroken“ der Freibur-
ger Partnerstadt Lemberg (Lviv) 
zugutekommen, einem Rehabilita-
tionscenter für längerfristige phy-
sische und psychische Versorgung 

von Verwundeten aus der Ukraine. 
Die Stadt Freiburg hat sich bereit 

erklärt, die Spende des SC Freiburg 
im Rahmen ihrer städtischen Spen-

denkampagne mit weiteren 25.000 
Euro zu verdoppeln. SC-Vorstand 
Oliver Leki überreichte im Vor-
feld des Bundesliga-Heimspiels 
gegen den 1. FSV Mainz 05 einen 
symbolischen Scheck an Freiburgs 
Oberbürgermeister Martin Horn 
und sagte „Der SC Freiburg möch-
te auch hier seiner gesellschaft-
lichen Verantwortung gerecht 
werden und unterstützt daher die 
‚Nothilfe Lviv‘ der Stadt Freiburg 
sowie zwei weitere Initiativen, 
die den notleidenden Menschen in 
der Ukraine zugutekommen. Wir 
wollen damit auch ein Zeichen der 
Solidarität setzen.“ 

Freiburgs Oberbürgermeister 
Martin W. W. Horn sagte: „Ich bin 
enorm dankbar dafür, dass hier in 
Freiburg alle zusammenstehen, 
um die Ukraine zu unterstützen. 
Vorbildlich ist dabei auch das 

Engagement unseres Sport-Club. 
Putin dreht die Eskalationsschraube 
immer weiter – umso wichtiger ist 
es, dass wir unsere ukrainischen 
Freundinnen und Freunde weiter-
hin nach Kräften unterstützen. Des-
halb möchte ich dem SC Freiburg 
herzlich für seine großzügige Spen-
de danken, die wir wie versprochen 
mit städtischen Mitteln nochmals 
verdoppeln. Das verbinde ich mit 
einer Bitte an Sie alle: Lassen Sie 
nicht nach, helfen Sie mit und 
spenden Sie!“ Neben der Spen-
denkampagne der Stadt Freiburg 
unterstützt der SC Freiburg außer-
dem die Einrichtung „S ́Einlädele“ 
mit 10.000 Euro. Gemeinsam mit 
der evangelischen Stadtmission or-
ganisiert „S ́Einlädele“ humanitäre 
Hilfstransporte in die Ukraine und 
kann dabei auf jahrelange Erfah-
rung zurückgreifen. Jeden Monat 

gelangen dadurch 80 Tonnen an 
Hilfsgüter in die Ukraine.

Weitere 5.000.- Euro spendet 
der Sport-Club an die „Deutsche 
Kapuzinerprovinz“. Seit März 
dieses Jahres engagieren sich die 
„Kapuziner“ für die Menschen 
in und aus der Ukraine und orga-
nisiert unter anderem Transporte 
aus Deutschland nach Lviv und 
Ochakiv, um die Menschen vor 
Ort mit Lebensmitteln und die 
Krankenhäuser mit medizinischen 
Geräten sowie Verbandsmaterial 
und Medikamenten zu versorgen. 
Außerdem nehmen sie sich kran-
ken und traumatisierten (Waisen-) 
Kindern an und setzen sich dafür 
ein, dass sie das Kriegsgebiet ver-
lassen dürfen und in Deutschland 
ärztlich behandelt, psychologisch 
betreut und in Gastfamilien unter-
gebracht werden.

SC Vorstand Oliver Leki (links) überreichte Oberbürgermeister 
Martin Horn (rechts) vor dem Spiel gegen Mainz 05 einen Spenden-
scheck über 25.000.- Euro für die Ukraine-Hilfe der Stadt Freiburg.

Foto: Achim Keller 

Tauzieh-Weltmeister 2022 auch aus Dietenbach!
In Holten (Niederlande) fand die Weltmeisterschaft im Tauziehen statt

Kirchzarten-Dietenbach (glü.) 
Bei den Weltmeisterschaften im 
Tauziehen im niederländischen 
Holten wurden Wettkämpfe in 
verschiedenen Gewichtsklassen 
von Männer-, Frauen- und Mixed-
Teams ausgetragen. Der Sieger je-
der einzelnen Gewichtsklasse darf 
sich Weltmeister nennen. Insge-
samt waren 118 Mannschaften aus 
21 Nationen am Start. Nicht nur 
die klassischen Tauzieh-Nationen 
wie Niederlande, Schweiz, Wales 
oder Deutschland waren vor Ort, 
sondern auch außerhalb der Tau-
ziehgemeinde weniger bekannte 
Länder wie z.B. Thailand, Indien 
oder Israel.

Johannes Sandmann, Stefan 
Steinhart, Jakob Schlegel und 
Maximilian Mayer von den Tau-
ziehfreunden Dietenbach ka-
men als Vereinsweltmeister in 

der U23-Kategorie zurück nach 
Hause. Gemeinsam mit Tauzie-
hern aus Böllen wurden zehn 
teilnehmende Mannschaften auf 

die Plätze verweisen. Die von 
Trainer Martin Zipfel trainierte 
U19-Nationalmannschaft mit Ben 
Zürn, Reto Zipfel, Tom Zipfel, 

Tim Fuß, Finn Maier und Enno 
Theis belegte einen respektab-
len 5. Platz von insgesamt acht 
startenden Mannschaften. Für 
einige der jungen Athleten wa-
ren es die ersten internationalen 
Wettkämpfe. Lukas Maier wurde 
bei der WM in die Leichtgewicht-
Nationalmannschaft bis 560 kg 
als Ankermann berufen. Diese 
Mannschaft erkämpfte sich die 
Bronzemedaille.

Am WM-Abschlusstag schaff te 
es die U23-Nationalmannschaft 
mit Johannes Sandmann, Stefan 
Steinhart, Jakob Schlegel und 
Maximilian Mayer bis ins Finale 
gegen die Schweiz. Nach langen 
und umkämpften Finalzügen 
musste man dem Gegner letztlich 
den Vortritt überlassen und errang 
mit der Silbermedaille den Titel 
Vizeweltmeister.

Der Dietenbacher Trainer Martin Zipfel (l.) hatte die U19-National-
mannschaft fi tgemacht! Foto: Privat

Zum Abschluss der diesjährigen Stadtradeln-Saison im Dreisamtal 
ließ es sich Kirchzartens Bürgermeister Andreas Hall nicht nehmen, 
die erfolgreichsten Einzelfahrer und Teams seiner Gemeinde zu ehren. 
Gemeinderätin Karin Hauser hatte sich mit den Ratskolleginnen 
Maxi Glaser und Barbara Schweier fürs Stadtradeln engagiert. 
Thomas David vom Team „EinZweiDreisam“ führte mit 2.280 km die 
Siegerliste der Männer an, bei den Frauen siegte Sabine Herrmann 
von „KiBiDs“ mit 1.395 km. Beim Siegerteam „KiZaSchulradler der 
Zarduna- und Grundschule“ fuhren 130 Radler 25.362 Kilometer. 
Bürgermeister Hall freute sich, dass insgesamt 553 Frauen und 
Männer in 31 Teams mitgemacht und insgesamt 133.469 Kilometer 
für eine saubere Umwelt geradelt waren. Er dankte allen für diese 
Leistung und besonders den Organisatoren um Karin Hauser fürs 
Engagement. glü/Foto: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de
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www.winterhalder.de

Winterhalder Selbstklebetechnik GmbH 
ist ein seit Jahren stetig expandierendes 
mittelständisches und familiengeführtes 
Unternehmen mit Sitz im südbadischen 
Heitersheim. Mit unseren rund 200  
Mitarbeitenden entwickeln und produzieren 
wir kundenspezifische Teile in Klein- und 
Großserien in den Bereichen Selbstklebe- 
und Schaumstofftechnik und handeln mit 
Klebebändern sowie Verpackungs- 
materialien. Damit beliefern wir namhafte 
Zulieferer aller Branchen im überwiegend 
europäischen Raum.

Lernen wir uns kennen!

Kontakt

Winterhalder Selbstklebetechnik GmbH
Frau Kerstin Weinzierl
Steinmattenstr. 8
79423 Heitersheim
bewerbung@winterhalder.de

Das begeistert Sie

• Kommissionierung
• Durchführung der betriebsinternen Materiallogistik
• Be- und Entladen von LKWs 
• Bearbeitung von Warenein- und -ausgängen in 

unserem ERP-System
• Mitwirkung bei Inventur- und Bestandskontrollen

Das überzeugt uns

• Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik,  
vergleichbare Ausbildung oder einschlägige  
Berufserfahrung

• Gabelstaplerführerschein
• Erfahrung im Umgang mit  

Warenwirschaftssystemen und Scannern
• Selbständige Arbeitsweise und Teamfähigkeit

Das bieten wir Ihnen

• 13. Gehalt und Urlaubsgeld
• Zusätzliche auch individuelle Sozialleistungen
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem  

zukunftsorientierten Unternehmen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 
(Früh- und Spätschicht)

volksbank-freiburg.de

Sprechen Sie jetzt mit unserer 
Immobilienberaterin Karin Kratt
karin.kratt@volksbank-freiburg.de
+49 761 2182 7141

Unikat im 

Wanderparadies Breitnau. 

Objektart: Ausflugskiosk, 4 Pensionszimmer, 3 Wohnungen 
(2 vermietet), 1 Betreiberwohnung
Grundstück: ca. 15.601 m², Wohn-/Nutzfläche keine Angaben,
Bj. 1800/Aufstockung 1993, Energiebedarfsausw., 292,5 kWh/(m²a), 
Energieträger: Heizöl EL, Strom-Mix, Energieeffizienzklasse H
                                                                                                                         
Mindestgebotspreis € 339.000,00*** - ohne Käuferprovision-
***Das Haus wird im Rahmen eines einstufigen Bieterverfahrens 
angeboten.

Anzeige Breitnau_Kratt_137x100_4c.indd   1Anzeige Breitnau_Kratt_137x100_4c.indd   1 29.09.2022   12:44:5129.09.2022   12:44:51

CAROLINA KREUZ
ENERGIEBERATUNG

Telefon 0176 35 40 98 94  |  mail@carolinakreuz.de  |  www.carolinakreuz.de

• Modernisierungskonzepte
 für Heizung und Strom
• Photovoltaik-Beratung
• Energieausweis
• Sanierungsfahrplan (iSFP)
• Fördermittelberatung
 KfW und BAFA/BEG

Carolina Kreuz
Ihre Energieberaterin

Tel  +49 (0) 7661 93 50-24  ·  79199 Kirchzarten
Ralf Vögt www.steinhauser-bau.de

WIR KAUFEN

GRUNDSTÜCKE  

BESTANDSGEBÄUDE

MEHRFAMILIENHÄUSER

GANTER
PROPERTY_DEVELOPMENT

Hotel
Restaurant
Tagungen
Akademie

Hofgut Himmelreich gGmbH
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten79199 Kirchzarten
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Hofgut Himmelreich gGmbH
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten

1 Wohnung
für das Himmelreich?

Für unseren jungen Azubi aus Marokko suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

1-2-Zimmer-Wohnung zur Miete. Gerne auch möbliert.

Hofgut Himmelreich gGmbH
Mike Münch • Himmelreich 37 • 79199 Kirchzarten

Rückfragen gerne unter 07661-98 62 0
muench@hofgut-himmelreich.de

Infoabend
Geprüfter Betriebswirt
Freiburg (ga.) An der Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg gibt es die Möglichkeit, 
sich innerhalb von zwei Jahren 
neben dem Beruf zum „Geprüften 
Betriebswirt (HwO)“ fortzubilden. 
Der nächste Kurs startet am 28. 
Januar 2023. Der Unterricht findet 
immer am Montag- und Mitt-
wochabend online statt sowie an 
ein bis zwei Samstagen im Monat 
in Präsenz. Über Ablauf, Inhalte 
und Zuschüsse zur Kursgebühr 
informiert die Gewerbe Akademie 
am Montag, 7. November, ab 18 
Uhr per Videokonferenz. Interes-
sierte erhalten einen Zugangslink 
per E-Mail. Weitere Auskunft 
gibt die Gewerbe Akademie, Tel.: 
0761/15250-24. Infos und Anmel-
dung unter www.gewerbeakade 
mie.de/weiterbildung.

Junges Beamtenehepaar sucht 
für Start ins Familienleben ein 
Zuhause im Dreisamtal. Ab 3 Zi.
(Kauf & Miete) Tel.: 0174-5959111

3-köpf. Fam. sucht Wohnung, 
min. 90 qm, zuverl., k HT, 2x 
unbef. AV, + 49 175 - 63 67 839

Wir, ein Lehrer-Ehepaar im 
Ruhestand aus Andernach am 
Rhein, wollen unseren Lebens-
mittelpunkt in die Nähe unserer 
Kinder verlegen. Deshalb möchten 
wir eine 3-Zi.-Whg. im Umfeld 
von Freiburg od. Umgebung mie-
ten (oder kaufen). Aufzug im 
Haus, Garage und Anbindung 
an den ÖPNV wären sehr wün-
schenswert. Über eine Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, Tel: 02632 - 48472

Eine solch hohe Spende hatte der Vorstandsvorsitzende der Bür-
gerstiftung Kirchzarten Sigmund Lehmann lange nicht mehr in 
Empfang genommen. Dr. Harald Schauenberg überreichte ihm an 
der Spendensäule einen Scheck über 7.500 Euro. Der Inhaber der 
Stahlbau Schauenberg GmbH war zu seinem 70. Geburtstag von 
seinen leitenden Angestellten reichlich beschenkt worden und hatte 
deren Betrag von 3.750 Euro persönlich verdoppelt, um der Bürger-
stiftung bei ihren Hilfen für soziale, kulturelle und sportliche Anliegen 
zu unterstützen. „Mir ist wichtig“, so Schauenberg, „bei aller inter-
nationalen Not die Bedürftigkeit in meiner Heimat Kirchzarten nicht 
zu vergessen.“ Politisch setzt sich Schauenberg bereits seit 28 Jahren 
als Gemeinderat der Freien Wähler für die Geschicke Kirchzartens 
ein. Sigmund Lehmann betonte bei seinen Dankesworten, dass die 
aktuelle gesellschaftliche Entwicklung die Bitten um Unterstützung 
stark ansteigen lasse: „Deshalb kommt die Spende genau zum rich-
tigen Zeitpunkt.“ glü/Foto: Gerhard Lück

VdK-Vortrag
Auf ewig online? 
Den digitalen 
Nachlass regeln
Kirchzarten (dt.) Der VdK Orts-
verband Kirchzarten, Buchenbach 
und Stegen lädt am heutigen Mitt-
woch, 12. Oktober, 18.00 Uhr zu 
einem Vortrag „Auf ewig online? 
Den digitalen Nachlass regeln“ 
in den Bürgersaal der Talvogtei in 
Kirchzarten ein. 

Wir werden alle etwas hinter-
lassen, materielle Dinge, Erinne-
rungen, Spuren. Heute erben die 
Angehörigen auch meist einen 
Computer, Handy etc. : Da gibt es 
das Online-Konto, Rechnungen im 
Email-Postfach oder das Profil auf 
Facebook. Doch wie an die Daten 
herankommen? Was geschieht mit 
Einträgen in Sozialen Medien? Und 
welche Rechte haben die Angehöri-
gen überhaupt? Über dieses Thema 
referiert Hubert Klingele. Die Räu-
me sind barrierefrei zugänglich. 
Der Eintritt ist frei.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Wir suchen eine Küchenhilfe (m/w/d) um unser nettes Team zu verstärken,  
auf Teilzeit oder 540 €. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail.

Gasthaus zur Linde-Napf, Oberried-St. Wilhelm
Linde-Napf@t-online.de • Tel. 07602 / 9 44 90 o. 0170 8 00 06 25

Sozialpädagogische
Fachkräfte (w/m/d)
Der DRK-Kreisverband Freiburg sucht für sein multidiszi-
plinäres Team der Schulbegleitung qualifizierte Unterstüt-
zung für die Regionen Hochschwarzwald, Dreisamtal und 
Freiburg in verschiedenen Teilzeitmodellen.

Wir bieten eine vielseitige und anspruchsvolle Aufgabe in 
einem aufgeschlossenen Team, Supervision, Fortbildung 
u.v.m.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

www.drk-freiburg.de/jobs
bewerbung@drk-freiburg.de

Kreisverband Freiburg
Dunantstraße 2
79110 Freiburg

www.drk-freiburg.de/jobs
bewerbung@drk-freiburg.de

Kreisverband Freiburg

Küchenhilfe gesucht
Der Kindergarten St.Franziskus 
in Ebnet sucht ab sofort von Mo - 
Fr eine nette Küchenhilfe für 10h 
pro Woche von 12.45 h- 14.45 h.

Kindergarten St. Franziskus
Scheibenbergweg 5,  

79117 Freiburg, Tel. 0761-67612,  
Kiga-Ebnet@kath-freiburg-ost.de

Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für den Winterdienst gesucht!
Sehr gute Bezahlung • Monatl. Bereitschaftsgebühr • PKW und Führerschein erforderlich. 

Bewerbung schriftlich an info@hausmeisterdienst-heizmann.de oder telefonisch

Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@hausmeisterdienst-heizmann.de • www.hausmeisterdienst-heizmann.de

Wir suchen eine MFA (m/w/d) in Teilzeit 
(ca.15h/Woche), gerne auch Quereinsteiger*in

tariforientierte und leistungsgerechte Bezahlung.

HNO-Praxis Dr. Sebastian Zimmermann in Kirchzarten
Tel. 07661 - 98 25 25  •  info@hno-kirchzarten.de

HNO-Praxis Dr. Sebastian Zimmermann in KirchzartenHNO-Praxis Dr. Sebastian Zimmermann in Kirchzarten

Die römisch-katholische Kirchengemeinde Freiburg Ost in der 
Erzdiözese Freiburg sucht zum 01. Januar 2023 mit einem 
unbefristeten Beschäftigungsumfang von 14,33 Wochenstunden 
eine/n zuverlässige/n und � exible/n

MESNER/-IN (w/m/d) mit Tätigkeitsschwerpunkt in der Pfarrkirche 
St. Barbara in der Pfarrei St. Barbara in Littenweiler.

Als Mesner tre� en Sie zum einen die notwendigen Vor- und Nachbereitungen bei 
liturgischen Handlungen, zum anderen sind zuständig für die P� ege und Betreuung der 
kirchlichen Räume sowie des dazugehörigen Inventars. 

Wir bieten Ihnen eine interessante, verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Tätigkeit, 
in der Sie selbständig arbeiten und eine Vergütung nach AVO (in Anlehnung an den TV-L) 
mit den üblichen Sozialleistungen des ö� entlichen Dienstes.

Weitere Informationen � nden Sie unter www.katholische-kirche-freiburg.de/Stellen-
angebote

WENN DU MEHR PFLEGST 
ALS DEINEN INSTA-FEED

Mach eine Ausbildung 
in der Pflege 
und verändere Leben!

DIE Zeitung aus Kirchzarten.
Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553

Wir suchen ab sofort zuverlässige

Austräger*innen (m/w/d) ab 13 Jahre.
Gerne auch (Früh-)Rentner für

Kirchzarten (Ortskern) und Hintereschbach
Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. Verteiltag ist Mittwoch, 38x im Jahr. 

Gute Bezahlung! Bitte melden unter: verteilung@dreisamtaeler.de

Seit über 30 Jahren ist der Dreisamtäler im Dreisamtal, 
im angrenzenden Hochschwarzwald und in den östlichen
Stadtteilen Freiburgs eines der beliebtesten und meistgelesenen 
Medien im Print- und Onlinebereich und ein gefragtes 
Werbemedium für unsere Gewerbetreibenden und Dienstleister.

Werden Sie ein Teil vom Dreisamtäler!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

AnzeigenberaterIn (w/d/m) für die
Telefonakquise und Büroarbeiten
in Teilzeit mit einer 20-24 Std./Woche, Arbeitszeiten Mo-Fr.,
ausschließlich vormittags.

Idealerweise haben Sie eine kaufmännische Ausbildung.
Sie haben ein freundliches Wesen und höfl iche Umgangsformen,
besitzen Team- und Kommunikationsfähigkeit und sind ein 
Organisationstalent mit gutem Zeit- und Selbstmanagement?
Kenntnisse in Word, Excel und Outlook setzen wir voraus.
Orts- und Strukturkenntnisse im und um das Dreisamtal wären 
von Vorteil.

Wir sind ein kleines, eng zusammenarbeitendes, motiviertes Team 
und mögen Eigenverantwortung, Mitdenken und vorausschauendes 
Arbeiten.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung 
mit Angabe des möglichen Eintrittstermins und Gehaltsvorstellung 
per Post oder email an den

Dreisamtäler, Zypresse Verlags GmbH, z.Hd. Martina Maier, 
Freiburger Straße 6, 79199 Kirchzarten,
info@dreisamtaeler.de, www.dreisamtaeler.de

Neuer Job?
Jetzt gleich durchstarten und bewerben.
Die Sparkasse Hochschwarzwald bietet Ihnen exzellente Karrierechancen:

• Teamleiter BBeettrriieebbssoorrggaanniissaattiioonn  ((mm//ww//dd))
• PPrriivvaattkkuunnddeennbbeerraatteerr ddiiggiittaall ((mm//ww//dd)) //  aauucchh 
iinn TTeeiillzzeeiitt

Noch Fragen? Claudia Sprenzel, Leiterin Personalmanagement,  
Telefon 07651 900-419 freut sich auf Ihren Anruf.
spk-hsw.de/karriere

0003198992-1.pdf

Gaststätte s‘Pfännle Hinterzarten sucht
Vollzeit-Theken-/Servicekraft (m/w/d)

Ab sofort bzw. nach Vereinbarung

- Arbeitszeit 10:30 Uhr bis 18:00/19:00 Uhr
- 5 Tage-Woche/Sonntag u. Montag Ruhetag
- 30 Tage bezahlter Urlaub
- Sehr gute Verdienstmöglichkeiten

Bewerbung an: Harald Schmidle
Tel.: 07652 706 • Email: mail@spfaennle.de

Reinigungskraft gesucht in Zar-
ten für Privathaus, 14-tägig, 3-4 
Std., Tel.: 07661/9084330 abends

MFA FR-Wiehre gesucht
Dr. v. Maydell, Kinderarzt

sucht freundliche MFA 50-
100%. Übertarif liche Vergü-
tung. Sehr nettes Team. Famili-
enfreundl. Arbeitszeiten.

kontakt-maydell@online.de

Reinigungskraft für Büro-
räume ab sofort gesucht. 

1 x wöchentlich ca. 5 Stunden 
Freitagmittag oder Samstag.
Rufen Sie uns an und vereinbaren 
einen Termin.
Schlosserei Schneider GmbH
79256 Oberried, Tel.: 07661/5317
Mobil: 0170-8035317

Minijob gesucht als Putz- o. 
Haushaltshilfe. Vormittags und 
mit ÖPNV gut erreichbar, vor-
zugsweise in Buchenbach, Tel.: 
0160 - 83 35 124

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
19. + 26. Oktober

9. + 16. + 23. + 30.11.
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 19. Oktober 2022

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Einkaufsgutschein für die
Kirchzartener Bücherstube 
im Wert von je 25,00 €.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand irgendwo nördlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt ...
Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG • Metzgerei-Pension-Partyservice • Hauptstraße 18 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 54 16 • www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand 
dieses Foto“
lautet: 
Beim Spielplatz 
am Giersberg.

Die Gewinne des Monats September 2022, 
2x1 Einkaufsgutschein von Bohny
Bürobedarf in Kirchzarten im Wert 
von je 25,00 Euro gehen an:

Konrad Wehrle aus Stegen
und Lina Wende ebenfalls aus Stegen.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

RAY/Automobile. Ankauf von 
Gebrauchtwagen aller Art. 
Unfälle, Kilometer, Baujahr 
egal. Tel.: 0173 - 44 11 346

Pflanzen-Ausverkauf am Pfisterhof
wegen Geschäftsaufgabe ab sofort alle Stauden 50% und alle Ziergehölze 25% 
reduziert. Nützliches für Haus und Garten zu Flohmarktpreisen. Immer Samstags 
von 9-15 Uhr.  die StaudenGärten. 
Frank Kollmann, Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten, Tel. 0160/92327027

Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Je 2 Eintrittskarten für die 
Mineralienbörse in Freiburg 
gehen an Silvan Schwörer aus 
Stegen, Samira Goth und Anja 
Heizmann aus Freiburg. 
Eintrittskarten für die Hoch-
zeitsmesse "Trau" in Freiburg
gehen an Marianne Waldvogel 
aus St. Märgen, Theresia Fichter 
aus St. Georgen im Schwarz-
wald und Steffi Sebastian aus 
Freiburg.
Freikarten für die Freiburger 
Herbstmess gehen an Renate 
Steffi   in Buchenbach, Christine 
Schmidt-Brauch in Freiburg, 
Christine Schnurr in Kirchzar-
ten, Tina Schuler in Stegen-
Eschbach, Cornelia Sigwart in 
Kirchzarten, Anita Läufer in 
Stegen-Eschbach und Dieter 
Graudenz in Freiburg-Ebnet.

 Wir wünschen viel Spaß! 
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Rindfleisch

Rinderbraten
Regionale Spitzenqualität
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Schweineschnitzel
mager oder 
paniert

gefüllte Schnitzel

-20%

Kochschinken
der Klassiker

angeräucherte
Bratwurst
ideal zum 
heiß machen

Karottensalat
unser Beliebtester

Ebneter Kultursommer
Mitgliederversammlung

Ebnet (dt.) Der Verein Ebne-
ter Kultursommer e.V. lädt am 
Montag, 17. Oktober, 19.30 Uhr, 
zur Mitgliederversammlung in 
den Gartensaal in Schloss Ebnet, 
Schwarzwaldstr. 278 ein. 

Auf der Tagesordnung stehen 
neben den üblichen Punkten auch 
Vorstandswahlen, Vorausschau auf 
das Adventkonzert und den Ebne-
ter Kultursommer 2023.

Hof-Flohmarkt
Buchenbach (mr.) Am Sonntag, 
23. Oktober in der Zeit von 11 bis 
15 Uhr, fi ndet in Buchenbach ein 
Hofflohmarkt statt. Die Stände 
befi nden sich bei den Familien vor 
Ort, am Hirschenhof, die Haupt-
straße entlang, am Sommerberg 
und Prägenhof bis hin zum Hitzen-
hof. Wer noch mitmachen möchte 
schreibt bitte bis zum 20. Oktober 
eine kurze E-Mail mit Namen und 
Adresse an: fl ohmarkt¬_buchen-
bach@yahoo.com oder meldet sich 
telefonisch bei Carolin Simon unter 
der Nummer: 0151 51 333 268 an. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 1 
Euro pro Stand zur Deckung der 
Werbungskosten. Als Alternativ-
Termin bei zu schlechtem Wetter ist 
Sonntag, 30. Oktober vorgesehen.

Verschenktag 
in Littenweiler
Littenweiler (hr.) Der Vorstand des 
Bürgervereins Littenweiler beab-
sichtigt am Samstag, 15. Oktober 
einen „Verschenktag“ in Litten-
weiler zu initiieren. Von 10.00 bis 
17.00 Uhr können Gegenstände 
zum Verschenken auf privatem Ge-
lände zur Abholung bereitgestellt 
werden. Sie dürfen jedoch nicht 
auf öffentlichem Gelände, z.B. 
Gehwegen, Straßen, Grünanlagen 
usw. abgestellt, und nur an diesem 
Tag angeboten werden. „Wir freuen 
uns auf eine gemeinsame sinnvolle 
Aktion und wünschen allen Teil-
nehmenden viel Erfolg“, so der 
Vorstand des Bürgervereins.

Herbstkonzert
Waldsee (hr.)  Zu einem be-
schwingten Herbstkonzert lädt das 
Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstraße 3, im Stadtteil 
Waldsee, am Montag, dem 17. 
Oktober um 15.30 Uhr ein. Alexey 
Kosarev, Tenor;  Denis Zhdanov, 
Violoncello und Sabine Pander, 
Klavier spielen Werke u. a. von 
Mozart, Puccini und Tschaikowsky. 
Das Konzert wird unterstützt von 
der Internationalen Stiftung zur 
Förderung von Kultur und Zivili-
sation. Sitzplatzreservierung unter 
Tel.: 0761 / 69 68 78 22, E-Mail: 
muthny.e@sv-fr.de. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende willkommen.

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

KirchzARTener FOTOsalon
Sa/So 26./27.11.22 10-18 Uhr

BlackForest Studios Kirchzarten
Info www.fotoclub-dreisamtal.de

Internationale FOTObörse
Sa.3. 12. 22 Black Forest Studios
79199 Kirchzarten von 10-15 Uhr
Info www.fotoclub-dreisamtal.de

Freizeitstückle gesucht, zum 
kaufen oder pachten, bis 20 km 
um Freiburg, 01776 - 99 20 48

Studentin gesucht. Nette Familie 
in Kirchzarten sucht zuverlässige 
Studentin zur Kinderbetreuung, 
v.a. zu Bring- und Holzeiten des 
Kindergartens. Zuschriften an den 
Dreisamtäler unter Chiff re-Nr.: 
Z 222801

Unterricht
Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Wohnwagen Tabbert 560 HDT
gepfl egt, Standort Titisee,
8.400.-  € VHB, Tel.: 0761/ 42 96 
12 35, artep0201@web.de

Bio Kalbfl eisch
Im 5kg-Mischpaket 23.-€/kg

Schnitzel, Steaks, Braten, Bein-
scheiben, Gulasch, Hackfl eisch 
Vorbestellung unter 0172-4976517

Abholung am 15. Oktober in 
Hofsgrund, Kirchlehof 

Dreisamtäler

Kinderklei-
dermarkt in 
St. Märgen
St. Märgen (dt.) Am Samstag, dem 
15. Oktober, von 14.00 - 16.00 Uhr, 
fi ndet in der Schwarzwaldhalle St. 
Märgen der diesjährige Herbst-/
Winter-Kinderkleidermarkt statt. 
Es werden übersichtlich sortierte 
saisonale Kinderkleidung, ein 
umfangreiches Spielwarenangebot 
und alles rund ums Kind/Baby an-
geboten. Stärken können sich die 
Besucher mit Kaff ee und Kuchen 
- gerne auch zum Mitnehmen.

Der Erlös des Kinderkleider-
marktes wird wieder der Förde-
rung der Kinder und Jugendlichen 
der Gemeinde zu Gute kommen. 
Schirmherr ist Bürgermeister Man-
fred Kreutz. Nähere Infos auf www.
kinderkleidermarkt-st-maergen.de, 
Tel.: 07669 / 93 98 07, Hättich.

Kirchzarten (glü.) Engagierte Bür-
gerInnen Kirchzartens haben sich 
zur Interessengemeinschaft „IG 
Nahwärme JETZT!“ im Bürgerver-
ein Burg zusammengefunden. Ziel 
ist, die Nahwärmeversor gung ohne 
fossile Energien voranzutreiben. 
Um dieses Ziel zu erreichen, ist 
es zunächst wichtig, den Bürgern 
möglichst viele Informationen aus 
erster Hand zu geben. Deshalb 
lädt die „IG Nahwärme JETZT!“ 
am 13. und 25. Oktober zu zwei 
Vorträgen mit anschließender Dis-
kussion ein.

Am Donnerstag, 13. Oktober 
geht es um 19.30 Uhr in der Rain-
hofscheune um „Wärmenetze als 
zentraler Bestandteil der Energie-
wende“. Referent ist Bene Müller, 
Vorstand der Solar Complex AG, 
Singen. Und am Dienstag, 25. Ok-
tober spricht um 19 Uhr, ebenfalls 
in der Rainhofscheune, Dipl. Ing. 
Arnold Berghoff , Leitender Inge-
nieur der Planerwerkstatt Berghoff  

und Hölken GmbH, Vörstetten 
über „Regenerative Nahwärmever-
sorgung für Kirchzarten und Burg“.

Zusätzlich zu den Informations-
veranstaltungen fi ndet seit Sommer 
eine Unterschriftenaktion der „IG 
Nahwärme JETZT!“ statt, bei der 
bereits mehr als 200 Unterschriften 
zusammen gekommen sind. Damit 
bekommen Bürger von Kirchzarten 
und Burg die Gelegenheit, ihrer 
Forderung nach einer Nahwärme-
versorgung auf der Basis nichtfos-
siler Energieträger Nachdruck zu 
verleihen. Die Gemeinde wird mit 
der Unterschriftenaktion aufge-
rufen, unverzüglich mit der kon-
kreten Planung zu beginnen. Die 
Unterschriftenlisten liegen bei den 
Vortragsveranstaltungen aus. Kon-
takt zur IG ist über diese Adresse 
möglich: IG Nahwärme JETZT! 
im Bürgerverein Kirchzarten-Burg, 
Jan Blaß, Am Heidengraben 18, 
79199 Kirchzarten, eMail: jan.
blass@t-online.de

Bürger wollen die Ener-
giewende in Kirchzarten
Zwei Info-Veranstaltungen zu den Hintergründen

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Flohmarkt
St. Peter (dt.) Am Samstag, 22. 
Oktober, laden die Frauen aus St. 
Peter wieder zu ihrem beliebten 
Flohmarkt im Pfarrheim St. Peter 
ein. In der Zeit von 8.30 bis 16.30 
Uhr werden viele Sachen angebo-
ten, die noch zu gebrauchen und 
zum Wegwerfen zu schade sind. 
Der Erlös wird für einen sozialen 
Zweck gespendet. Auf zahlreiche 
Besucher freuen sich die Frauen 
der kfd St. Peter.
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